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Frohe Weihnachten

Weihnachtskrippe von Manfred Köck
(im Gemeindeamt zu besichtigen)

Foto: © Gemeinde

Weihnachten ist ein Stück Heimat,  
das man im Herzen trägt.

und alles Gute für das Jahr 2025 
wünscht die 

Marktgemeinde St. Margarethen/R
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Bürgermeister
Johannes Karner

Der Bürgermeister   
informiert

Liebe MargarethnerInnen!

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. So wie 
wir das Jahr in Kürze abschließen, können wir dies auch 
bei einigen Baustellen und Projekten tun.

Die Rückhaltebecken in Kroisbach und Goggitsch – wie 
bereits berichtet – wurden nun fertiggestellt und können 
auch abgeschlossen werden. Erfreulicherweise hielten 
sich nicht nur der Zeitplan, sondern auch die vorgeschla-
genen Kosten absolut im Rahmen, somit können wir 
auch alle zugesagten Förderungen abrechnen und nut-
zen.

Ebenfalls wurde die Überführung der B68 in Zöbing of-
fiziell eröffnet und die im Bau befindliche Abbiegespur 
kann auch noch im heurigen Jahr fertiggestellt werden. 
Somit wird jetzt auch diese große Baustelle komplett ab-
geschlossen. Mit diesem Projekt ist ein weiterer großer 
Schritt im gesamten Ausbau der B68 vollzogen.
Nun geht es weiter mit der Planung und Umsetzung 
der Begleitmaßnahmen der B68. Auch die Planung ei-
ner möglichen „Überführung Kohnhauser“ nimmt schon 
Formen an und wird seitens des Landes weiter unter-
stützt. 

Die 100 kWp Photovoltaik-Anlage auf der Hügelland-
halle mit dem Speicher wurde bereits in Betrieb genom-
men. Die gesamte Halle sowie das Gemeindehaus wer-
den somit über eine Direktleitung mit eigenem Strom 
versorgt. Ebenfalls wurde die gesamte Anlage auf Not-
stromvorsorge und Blackout-Betrieb eingerichtet. So 
kann auch die Infrastruktur im Notfall aufrechterhalten 
werden. Die Gesamtförderung dieser Anlage betrug 
über 80 %, somit rechnet sich diese Anlage in kurzer Zeit.

Nun noch ein Ausblick auf die geplanten Projekte der 
nächsten Jahre:

Für den Zubau in der Volksschule, welcher für die Nach-
mittagsbetreuung notwendig ist, wurde bereits die fixe 
Finanzierung durch Fördermittel des Landes zugesagt. 
Mit der Planung und Umsetzung kann somit im nächs-
ten Jahr begonnen werden.
Da bei uns immer mehr Kinder die Nachmittagsbetreu-
ung in Anspruch nehmen und auch benötigen, wird 
dieser Zubau vorgezogen und auch umgesetzt. Der 
Baustart ist Mitte des nächsten Jahres geplant sowie die 
Fertigstellung des Zubaus bis spätestens Semesterferien 
2026. 

Auch für den Um- und Zubau des Kindergartens gibt es 
für Planung im Jahr 2025 und Umsetzung im Jahr 2026 
eine Förderzusage des Landes.
Es freut mich, dass der Kindergarten-Ausschuss dieses 
zukunftsweisende Projekt auch einstimmig befürwor-
tet. Vorangegangen ist hier eine Projektentwicklung, bei 
der mehrere Varianten untersucht wurden. Das Ergebnis 
ist jene Variante mit der größten Ersparnis und dem ge-
eignetsten Platz statt eines Neubaus. Somit kann dieses 
große Vorhaben in zwei Ausbaustufen mit fünf Gruppen 
für den Pfarrkindergarten und weiteren zwei Gruppen 
für die Bunten Knöpfe umgesetzt werden. 

Des Weiteren haben wir eine Förderzusage für den Aus-
bau der Gemeindestraße von Erbersdorf bis Takern I mit 
einem Geh- & Radweg. Das sind insgesamt 4 km, die in 
einigen Etappen umgesetzt werden. Da sich in diesem 
Abschnitt auch der Radweg R11 befindet und dieser sehr 
stark befahren wird, ist dieses Projekt sehr sinnvoll und 
wird mit bis zu 80 % gefördert.

Es freut mich, viele Projekte in meinem ersten Jahr als 
euer Bürgermeister positiv abgeschlossen zu haben. In 
diesem Zusammenhang möchte ich mich auch sehr 
herzlich beim gesamten Gemeinderat und beim gesam-
ten Team der Gemeinde für das Mittragen der Projekte 
bedanken. 
Auch für die Zukunft, für die Umsetzung vieler geplanter 
neuer Projekte, braucht es zum Wohle unserer Bevölke-
rung diese Einigkeit des Gemeinderates. 

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, zufriedenes und erfolgreiches Jahr 
2025. 

Euer Bürgermeister
Johannes Karner

Keinen Abholtermin 
verpassen mit dem 
Müllkalender von CITIES.Scannen & 

verbinden
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Jagdpachtschilling
In der Zeit von 16.12.2024 bis 10.01.2025 liegt der Aufteilungsentwurf für die 
Verteilung des Jagdpachtschillings im Gemeindeamt gemäß dem Stmk. 
Jagdgesetz § 21 während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht auf.

Innerhalb dieser Frist steht es jedem Grundbesitzer frei, gegen den Auf-
teilungsschlüssel Einwendungen zu erheben. Bei Einwendungen ist ein 
Grundbesitznachweis letzten Standes vorzulegen.

Die anteiligen Beträge können in der Zeit von 13.01.2025 bis 21.02.2025 
während der Amtsstunden abgeholt werden

Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der kos-
tenlosen Beratung durch den Bau-
sachverständigen, bevor Sie teure 
Pläne anfertigen lassen, welche 
dann bei der Bauverhandlung un-
ter Umständen wieder geändert 
werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt 
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zum 
Baugesetz! Voranmeldungen sind 
bis einen Tag vor dem Bausprech-
tag möglich.

Die Termine der Bausprechtage 
im 1. Quartal 2025

finden sie auf unserer Home-
page.

	

Rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen Rechts-
beratungen finden im Gemein-
deamt gegen Voranmeldung statt 
und zwar am:

	D onnerstag	 06.02.2025
	D onnerstag	 06.03.2025

Nächster
 Eingabeschluss /

Erscheinungstermin

Frühjahrsausgabe: 
Eingabeschluss: 27.02.2025

Erscheinung: 01.04.2025

Damit Beiträge, Berichte und Inse-
rate auch berücksichtigt werden 
können, bitten wir Sie, diese recht- 
zeitig bis zum Redaktionsschluss an 
zeitung@st-margarethen-raab.at 
zu übermitteln.

Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/In im Gemeindedienst – 
Reinigung
zum sofortigen Eintritt

Die Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab schreibt eine Stelle als 
Reinigungskraft für alle öffentlichen Gebäude aus.

Ausmaß der Anstellung:
Vollzeitbeschäftigung/ Teilzeitbeschäftigung

Die Bereitschaft für die Leistung von Mehrstunden ist erforderlich.

Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen 
Vertragsbedienstetengesetzes, abhängig von anrechenbarer Vordienst-
zeit, jedoch mindestens 2.233,50 € Basis Vollzeit (Entlohnungsschema 
II, Entlohnungsgruppe 5 Grundlohn inkl. Verwaltungsdienstzulage und 
Mehrleistungszulage).

Bewerbungen sind bis spätestens 10.01.2025 im Marktgemeindeamt 
St. Margarethen an der Raab abzugeben. Ein Lebenslauf und eine Kopie 
des Abschlusszeugnisses sind der Bewerbung anzuschließen.

Hinweis: Meldung getrennter Haushalte
Aufgrund der neuen Haushaltsabgabe erreichen uns vermehrt Anfragen 
bzgl. korrekten Wohnsitzmeldungen. Daher möchten wir über folgende 
Regelung informieren: Ein Haushalt wird dann als separate Wohneinheit 
betrachtet und mit einer eigenen „Türnummer“ versehen, wenn eine zweite 
Küche und ein zweites Badezimmer vorhanden sind. Dies gilt unabhängig 
davon, ob ein eigener Eingang besteht.
In diesen Fällen ist eine Wohnsitzmeldung pro Wohneinheit erforderlich.

Beispiel:
Befinden sich im Objekt Musterstraße Nr. 1 zwei Haushalte (z. B. einer im 
Erdgeschoss und einer im Obergeschoss), so sollten die Meldungen wie 
folgt lauten:
Musterstraße Nr. 1/1 (für den ersten Haushalt)
Musterstraße Nr. 1/2 (für den zweiten Haushalt)
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SterbefälleGeburten

Julian Kaplan-Paar
Eltern: Alexandra Kaplan und 

Thomas Paar
Foto: elli.graphie

David Marius Winkler
Eltern: Larisa und Martin

Winkler

Hochzeiten

Sandra u. Hannes Hierzer 
(vorm. Sandra Kothgasser)

Heidi u. Werner Karner
(vorm. Heidi Pauritsch)

Melanie u. Alexander Locker 
(vorm. Melanie Salmhofer)

Viktoria u. Gerald Kern
(vorm. Viktoria Schlögl)

Cristina u. Martin Janisch 
(vorm. Cristina Popi)

Michaela  u. Thomas Wiefler 
(vorm. Michaela Lackner)

Julian Pfleger
Eltern: Nina und Markus Pfleger

Lamprecht Margareta Entschendorf 90 Jahre

Schwab Maria Elisabeth Takern II 58 Jahre

Gallowitsch Hilda St. Margarethen / Raab 85 Jahre

Unterberger Sophia Antonia St. Margarethen / Raab 91 Jahre

Mauerhofer Eduard St. Margarethen / Raab 88 Jahre

Lamprecht Johanna Takern I 91 Jahre

Fröschl Vinzenz St. Margarethen / Raab 79 Jahre

Leopold Oskar Kroisbach 72 Jahre

Maier Anton Takern I 70 Jahre

Schifauer Franz Takern II 71 Jahre

Heidinger Renate Edith Entschendorf 71 Jahre

Haagen Juliana St. Margarethen / Raab 88 Jahre

Macher Cäcilia Entschendorf 86 Jahre

Schöllauf Georg St. Margarethen / Raab 85 Jahre

Dietl Leopold Franz Entschendorf 86 Jahre

Matl Friedrich Sulz 87 Jahre
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Wir gratulieren ...
DI Farnleitner

 Daniel, BSc

Masterstudium Architektur

Diplom Ingenieur

TU Graz

Hirzer Nina

Baumeister

Meisterprüfungsstelle

Landesinnung Bau

Bmst. Fleischhacker 
Klaus, BSc

Sander Katrin, MSc

Master in Psychosozialer 
Beratung

Schwerpunkt: Eltern-
beratung und Kinder-

Gewaltschutz

Uni for Life - UNI Graz

Master of Science

Blumen-
schmuckbewerb

Herzliche Gratulation an Ger-
traud Lengheimer, die beim 
Blumenschmuckbewerb „Die 
Flora“ in der Kategorie „Gär-
ten“ mit Bronze ausgezeichnet 
wurde.

Zwei Kolleginnen im Ruhestand
Gerhilde Loder ist mit Ende September 2024 in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen.
Sie war erstaunliche 30 Jahre als Reinigungskraft an der 
Haupt- bzw. Mittelschule tätig und war als gute Seele 
sehr beliebt und nicht wegzudenken.

Liebe Gerhilde, wir möchten DANKE sagen – Danke für 
deine Zuverlässigkeit, dein positives Wesen und dass du 
immer ein offenes Ohr für jeden hattest – Du wirst in un-
serem Team sehr fehlen.

Wie bereits in der Sommer-Ausgabe berichtet, ist auch 
unsere langjährige Kollegin Gabi Preis in Pension gegan-
gen. 

Deshalb haben Gabi und Gerhilde gemeinsam das ge-
samte Team der Marktgemeinde am 18. Oktober 2024 zu 
ihrer Pensionsfeier bei Hartis Kabarettkaffee eingeladen. 
Vielen Dank für die Einladung und das gemütliche Bei-
sammensein!

Wir wünschen euch beiden nochmals alles Gute für die 
Zukunft, Zufriedenheit und natürlich viel Gesundheit!
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Wasserversorgung 2025

m³-Preis 3,22 €

Grundgebühr, Zählermiete 55,03 €

Bauprovisorium-Zählermiete 18,11 €

Mindestverbrauch/Monat 3 m³

Wasseranschluss - HA 5.363,00 €

Wasseranschluss - NA 1.810,00 €

Wasserzustellung 2025

m³-Preis 3,22 €

1 km 2,54 €

Zustellgebühr/Fuhre 33,55 €

Zustellgebühr Schwimmbad/Fuhre 67,09 €

Schwimmbad füllen - Bauhof 67,09 €

Abwasserentsorgung 2025

Haushalt  -  m³ 4,78 €

Genossenschaft - pro Person 61,88 €

Grubendienst  -  m³ 4,78 €

Gewerbe nach Wasser -  m³ 4,78 €

Gewerbe Genossensch. -  m³ 1,70 €

Gebühren 2025
Gewerbe Bedienstete - pro Person 17,45 €

Festtarif  bis 2000 Besucher-  Tag 196,09 €

Festtarif über 2000 Besucher  -  Tag 295,05 €

Kanalanschlussgebühr - m² 20,68 €

Abfallentsorgung 2025

Windelsäcke/Stück 3,80 €

Grundgebühr Haushalt (pro Person) 36,89 €

Grundgebühr Gewerbe 122,98 €

Restmüll 120 l - 4-malige Entleerung 32,48 €

Restmüll 240 l - 4-malige Entleerung 64,92 €

Restmüll 1100 l - 4-malige Entleerung 297,64 €

Restmüll 120 l - weitere Entleerung 8,12 €

Restmüll 240 l - weitere Entleerung 16,23 €

Restmüll 1100 l - weitere Entleerung 74,41 €

Biomüll 120 l - Entleerung 2 wtl. 308,61 €

Biomüll 120 l - Entleerung 4 wtl. 154,35 €

Biomüll 240 l - Entleerung 2 wtl. 582,93 €

Biomüll 240 l - Entleerung 4 wtl. 291,51 €

Biomüll Behälterwäsche (pro Wäsche) 6,15 €

Öffentliche Förderungen 2025
•	 Prämie Eltern-Kind-Bildung 

€ 300,00 bei 18 besuchten EKB-Veranstaltungen 
erforderlich: EKB-Pass

•	 Mehrwegwindeln 
max. € 100,00 einmalig in Form von Marg. Gutschei-
nen 
erforderlich: Rechnung 

•	 ÖAMTC/ARBÖ Fahrsicherheitstraining 
€ 50,00 in Form von Marg. Gutscheinen,  
pro Führerscheinneuling 
erforderlich: Rechnung 

•	 Öffentlicher Verkehr  
Top Ticket Schüler/Lehrlinge:	 € 50,00 
Top Ticket Studierende:		  € 70,00 
erforderlich: gültiges Ticket 

•	 Heizungsförderungen 
Pellets Kaminöfen: 	 	 € 400,00 
Biomasse-Gebläse:	 		  € 550,00 
Biomasse-Pellets:	 		  € 730,00 
Biomasse- Hackgut: 		  € 910,00 
Hinweis: Die Förderung wird nur gewährt, wenn die erhal-

tene Landes- bzw. Bundesförderung 80 % der Gesamtkos-
ten nicht überschreitet. 
erforderlich: Rechnung, Zahlungsnachweis,  
Nachweis Förderung Land/Bund, Mitteilung bzw. Bewilli-
gung Baubehörde 

•	 Neuerrichtung Photovoltaik 
Sockelbetrag € 250,00 + € 50,00 pro kW, 
ab 1 kW bis max. 5 kW 
erforderlich: Rechnung, Zahlungsnachweis, 
Mitteilung bzw. Bewilligung Baubehörde

•	 Neuerrichtung Thermische Solaranlage 
50 % von Landesförderung – max. € 500,00 
erforderlich: Nachweis Landesförderung, 
Mitteilung bzw. Bewilligung Baubehörde 
Hinweis: Die Erweiterung von Photovoltaik- bzw. Solaranla-
gen wird nicht gefördert!

•	 Fernwärmeanschluss pro Objekt (€ 400,00) 
erforderlich: Wärme aus Biomasse, 
Nachweis bzw. Bestätigung des Betreibers

•	 Besamungszuschuss MS	  € 10 (max. 60 Sauen)
•	 Besamungszuschuss MR	  € 35 (max. 70 Rinder)
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Grüne Arbeitsplätze für unsere jungen Menschen in der KEM! 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Bürger: innen der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) „Energie-Erlebnisregion Hügelland“, 

in diesem Kurzbeitrag geht es um „Green Jobs“ und 
welche Aktivitäten die KEM „Energie-Erlebnisregion 
Hügelland“ zu diesem Thema verfolgt. „Green Jobs“ 
ein Synonym für zukunftsträchtige Arbeitsplätze, per 
Definition der Europäischen Union: „Arbeitsplätze in 
der Herstellung von Produkten, Technologien und 
Dienstleistungen, die Umweltschäden vermeiden und 
natürliche Ressourcen erhalten.“1 
 

Die Umweltbranche beschäftigte 2021 österreichweit 
204.200 Personen und hat 46 Mrd. Euro erwirtschaftet.2 
Unter Betracht der österreichischen Klimaziele und dem 
Status-Quo des Photovoltaikausbaus (Abbildung 23) wird 
klar, dass es sich um eine Branche mit Wachstums-
potenzial und entsprechendem Bedarf an Fachpersonal 
handelt. 

 
Eine im März dieses Jahres veröffentliche Studie unterstreicht den hohen Stellenwert zum Thema „Klimawandel“ 
von Personen im Alter zwischen 15 und 29 Jahren. Zugleich wird dargestellt, dass vielen Jugendlichen in diesem 
Zusammenhang der Bedarf an Fachkräften nicht bekannt ist, bzw. dies nicht direkt in Verbindung gebracht wird4. 
 
Aus diesem Grund bietet die KEM den Schulen aus der Energie-Erlebnisregion Hügelland eine Unterstützung im 
Bereich der „Berufsorientierung für Schüler: innen“ an. Das Themenfeld erstreckt sich von Informations- 
und Auftakts-Veranstaltungen, Unterrichtseinheiten zum Thema „Energie und Klimawandel“, bis hin zu 
Exkursionen mit der Möglichkeit zur Schnupperlehre in lokalen Leitbetrieben. Hervorzuheben ist in diesem 
Zusammenhang, dass es sich um ein zum Schulprogramm ergänzendes Angebot handelt und keine Kosten für 
Schulen und Schüler: innen anfallen. 
 
So wurde in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftskammer und lokalen Leitbetrieben ein Programm 
erarbeitet, dass einerseits den Stellenwert und die Notwendigkeit von Fachkräften untermauert, und andererseits 
die vielseitigen Möglichkeiten einer Lehre darstellt. Weitere Facetten der Berufswahl unter Berücksichtigung 
„neuer Perspektiven in Zeiten des Wandels“ werden in Kooperation mit der Veranstaltungsreihe „Zukunft 
Erde“ unter dem Motto: „Gemeinsam eine bessere Zukunft gestalten“ dargestellt. 
 

 
1 https://www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/nachhaltigkeit/green_jobs/oe_green_jobs.html 
2 https://www.statistik.at/fileadmin/announcement/2023/05/20230512EGSS2021.pdf 
3 https://pvaustria.at/wp-content/uploads/Bundeslaender-Factsheet_AT.pdf 
4 https://www.market.at/newsroom/pressekonferenz-klima-jobs/ 

Abbildung 2: Status-Quo zur Zielerreichung vom  Ausbau der 
PV in Österreich © PVAUSTIRA 

Abbildung 1:© lovelyday12 | stock.adobe.com 

 

 
 

 

Mit dem Ziel „leistbarer PV-Strom für Alle“ wurde in der KEM Energie-Erlebnisregion Hügelland vor einem 
Jahr der Entschluss gefasst, ein möglichst flächendeckendes Netzwerk an erneuerbaren Energiegemeinschaften zu 
schaffen, welches durch die lokalen Stakeholder getragen wird. Dieses Vorhaben wird mit dem strategischen Partner 
„EnergieZukunft WEIZplus eGen“ unter der Leitung von Rafael Bramreiter durchgeführt. 

Aber was sind eigentlich Energiegemeinschaften? Welche Arten gibt es? Welche Vorteile bieten sie und wie können 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Kainbach bei Graz, Laßnitzhöhe, Nestelbach bei Graz, St. Marein 
bei Graz, St. Margarethen an der Raab und Vasoldsberg an Energiegemeinschaften teilnehmen? 

Was sind Energiegemeinschaften? 

Energiegemeinschaften sind ein Zusammenschluss von Teilnehmer:innen, die zum einen Strom produzieren und 
zum anderen Strom verbrauchen. Durch diesen Zusammenschluss kann ein Teil der Stromversorgung direkt aus 
der Region zu vorteilhaften Tarifen gedeckt werden. Für die gesicherte Restversorgung bleibt der bestehende 
Stromliefervertag aufrecht. Voraussetzung für die Teilnahme an einer erneuerbaren Energiegemeinschaft ist ein 
funktionstüchtiger Smart-Meter. 

Welche Varianten 
von Energie-
gemeinschaften 
gibt es? 

Man unterscheidet 
zwischen: 

-Gemeinschaftliche 
Erzeugungsanlage 
(GEA) 

-Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaft (EEG) 

-Bürgerenergie-
gemeinschaft 
(BEG) 
 
 
Welche Vorteile habe ich? 

In den sechs Gemeinden im Hügelland wird ein Netzwerk aus „regionalen Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaften“ 
aufgebaut. Durch diese Form der EEG reduziert sich die Netzgebühr um rund 28 %, zudem entfällt der Erneuerbare-
Förderbeitrag sowie die Elektrizitätsabgabe. Es wird ein stabiler Energiepreis angestrebt, welcher durch die 
Stakeholder in der Region festgelegt wird und sich am Marktpreis der OEMAG orientiert. 

Wie sieht es in meiner Gemeinde aus? 

Für die Bürger:innen der sechs Gemeinden der Energie-Erlebnisregion 
Hügelland sind Informationsveranstaltungen im ersten Halbjahr 2025 
geplant. Das Angebot der Informationsveranstaltungen erstreckt sich von 
der Beratung bis hin zur Unterstützung bei der Anmeldung an Erneuerbaren-
Energiegemeinschaften. Sie werden rechtzeitig über die Gemeindemedien 
informiert, WANN und WO diese Informationsveranstaltungen stattfinden. 

Leistbarer PV-Strom  
für alle

Mit dem Ziel „leistbarer PV-Strom 
für Alle“ wurde in der KEM Ener-
gie-Erlebnisregion Hügelland vor 
einem Jahr der Entschluss gefasst, 
ein möglichst flächendeckendes 
Netzwerk an erneuerbaren Energie-
gemeinschaften zu schaffen, wel-
ches durch die lokalen Stakeholder 
getragen wird. Dieses Vorhaben 
wird mit dem strategischen Partner 
„EnergieZukunft WEIZplus eGen“ 
unter der Leitung von Rafael Bram-
reiter durchgeführt.
Aber was sind eigentlich Energiege-
meinschaften? Welche Arten gibt 
es? Welche Vorteile bieten sie und 
wie können Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinden Kainbach bei 
Graz, Laßnitzhöhe, Nestelbach bei 
Graz, St. Marein bei Graz, St. Mar-
garethen an der Raab und Vasolds-
berg an Energiegemeinschaften 
teilnehmen?

Was sind Energiegemein-
schaften?
Energiegemeinschaften sind ein 
Zusammenschluss von Teilneh-
mer:innen, die zum einen Strom pro-
duzieren und zum anderen Strom 
verbrauchen. Durch diesen Zusam-
menschluss kann ein Teil der Strom-
versorgung direkt aus der Region zu 
vorteilhaften Tarifen gedeckt wer-
den. Für die gesicherte Restversor-
gung bleibt der bestehende Strom-
liefervertag aufrecht. Voraussetzung 
für die Teilnahme an einer erneuer-
baren Energiegemeinschaft ist ein 
funktionstüchtiger Smart-Meter.

Welche Varianten von Ener-
giegemeinschaften gibt es?
Man unterscheidet zwischen:
-	 Gemeinschaftliche Erzeugungs-

anlage (GEA)
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Welche Vorteile habe ich?
In den sechs Gemeinden im Hügel-
land wird ein Netzwerk aus „regiona-
len Erneuerbaren-Energie-Gemein-
schaften“ aufgebaut. Durch diese 
Form der EEG reduziert sich die Netz-
gebühr um rund 28%, zudem entfällt 
der Erneuerbare-Förderbeitrag so-
wie die Elektrizitätsabgabe. Es wird 
ein stabiler Energiepreis angestrebt, 
welcher durch die Stakeholder in der 
Region festgelegt wird und sich am 
Marktpreis der OEMAG orientiert.

Wie sieht es in meiner Ge-
meinde aus?
Für die Bürger:innen der sechs Ge-
meinden der Energie-Erlebnisregion 
Hügelland sind Informationsveran-
staltungen im ersten Halbjahr 2025 
geplant. Das Angebot der Informa-
tionsveranstaltungen erstreckt sich 
von der Beratung bis hin zur Unter-
stützung bei der Anmeldung an Er-
neuerbaren-Energiegemeinschaf-
ten. Sie werden rechtzeitig über die 
Gemeindemedien informiert, WANN 
und WO diese Informationsveran-
staltungen stattfinden.
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Mit energiereichen 
Grüßen

DI Michael Lamprecht 
Modellregions-Manager
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Theateraufführung „Die spanische Fliege“
Zum zweiten Mal luden die Theaterrunde und das Kul-
turreferat St. Margarethen/Raab zu einer Theaterauffüh-
rung in die Hügellandhalle ein. An zwei Wochenenden 
im November präsentierten die Schauspielerinnen und 
Schauspieler das humorvolle Stück „Die spanische Flie-
ge“ vor einem begeisterten Publikum.
Die Schauspieler waren: Tino Kulmer, Hans Rogan, Harti 
Mayer, Conny Brandl, Sylvia Bonstingl, Franz Gutmann, 
Anton Hirzer, Philipp Hofer, Daniela Milchrahm, Anita 
Rogan sowie Manuela und Mario Tieber und Hans-Peter 
Rogan.
Ein herzliches Dankeschön gilt nicht nur allen Schauspie-
lern, sondern auch den zahlreichen helfenden Händen 
im Hintergrund, die durch ihren Einsatz die erfolgreiche 
Aufführung ermöglicht haben.
Wir freuen uns schon auf weitere Aufführungen.

Das Kulturreferat Foto: Mascher Josef

Standorte von Defibrillatoren in unserer 
Gemeinde – im Notfall zählt jede Sekunde!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Notfall ist schnelle Hilfe entscheidend! Deshalb möch-
ten wir Sie über die Standorte der Defibrillatoren in unse-
rer Gemeinde informieren. Diese stehen Ihnen an folgen-
den Orten zur Verfügung:

Bitte merken Sie sich diese Standorte, da sie im Ernstfall 
lebensrettend sein können. Die Defibrillatoren sind ein-
fach zu bedienen und leiten Sie Schritt für Schritt durch 
den Vorgang.

Hügellandhalle – im Bereich der 
WC-Anlage

Takern II – Feuerwehrhaus Sulz – Feuerwehrhaus

Kirche – WC neben der Sakristei
(Defibrillator hängt drinnen)

St. Margarethen an der Raab – 
Sportplatz

Goggitsch – bei KFZ Leopold 
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Nachruf Ossi Leopold

Am Donnerstag, dem 24. Oktober 2024, verstarb 

Oskar „Ossi“ Leopold,
 Träger des Ehrenrings der Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab 

völlig unerwartet im Alter von nur 72 Jahren.

Seit 1968 war Ossi Leopold ein aktives Mitglied des Musikvereins St. Mar- 
garethen und prägte das Vereinsleben sowie das kulturelle Geschehen in 
unserer Gemeinde über Jahrzehnte hinweg. Über 35 Jahre lang leitete er 
den Verein als Kapellmeister und widmete sich mit unermüdlichem En-
gagement der Förderung von Musik und Gemeinschaftssinn, wodurch er 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus geschätzt wurde. 
Als Musiker, Moderator und Kulturträger bereicherte er das Gemeinde- 
leben und die Pfarre, brachte Musik und Freude in viele Herzen und gestal-
tete das kulturelle Geschehen mit Hingabe.

Für seinen außergewöhnlichen Einsatz und seine Verdienste erhielt Ossi 
zahlreiche Auszeichnungen des Musikvereins sowie den Ehrenring der  
Gemeinde St. Margarethen an der Raab.

Mit Ossi verlieren wir einen einzigartigen und vielseitig talentierten  
Margarethner, der als Freund, Kollege und Musiker in Erinnerung bleiben 
wird. Wir danken ihm von Herzen für alles, was er für unsere Gemeinschaft 
getan hat. Sein Wirken wird in unserer Gemeinde unvergessen bleiben.
In stillem Gedenken,

für die Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab,
der Bürgermeister Johannes Karner

Für den Musikverein St. Margarethen an der Raab
Die Musikerinnen, Musiker und Marketenderinnen

Unterstützen Sie uns in der 
Chance B Hauskrankenpflege als

Pflegeassistent:in

www.chanceb.at

Jetzt 
bewerben!

Chance B | Franz-Josef-Straße 3 | 8200 Gleisdorf

Kommen Sie in unser Team!
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Ein Glaserl geht noch …? 
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in 
Österreich bei Festen, besonde-
ren Anlässen und Punschstandl 
nicht wegzudenken. 
Dabei kann es schnell passieren, 
dass man zu viel getrunken
hat und man eigentlich noch 
mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. 
Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein 
Verkehrsdelikt, sondern bringt 
Andere und sich selbst 
in tödliche Gefahr. 

Die Verharmlosung von Alkohol-
konsum und Fahrtauglichkeit
ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkoho-
leinfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.  

Wir wollen einiges richtig 
stellen! 

Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert 
sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich 
nach. 

Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren 
zu können, reagiert man
in Notsituationen bereits 
verzögert.  
Der alkoholisierte Fahrer ist 
Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das 
rechtzeitige Erkennen von Fuß-
gänger:innen und Radfahrer:in-
nen in der Dunkelheit wird 
durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallge-
fahr fünfmal so hoch wie im 
nüchternen Zustand. 

Überlassen Sie es nicht 
dem Zufall, ob Sie gut 
nach Hause 
kommen! 

Beweisen Sie Zivilcourage und 
machen Sie auch andere
darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung und 
organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

… dass ein 
Alkoholgehalt von 
0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 
800 – 3.700 Euro 
und ein Monat 
Führerscheinent-
zug mit sich bringt.

 … dass pro 
Stunde nur 0,1 
Promille Alkohol im 
Blut abgebaut 
wird. 

… dass der Abbau 
von Alkohol durch 
fettes Essen oder 
Kaffee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten
 Sie 

schon…
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Simone Tieber holt Bronze bei den  
47. WorldSkills in Lyon
Die Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab gra-
tuliert Simone Tieber herzlich zu ihrem herausragenden 
Erfolg bei den 47. WorldSkills in Lyon. In der Kategorie 
„Fleischverarbeitung“ konnte die talentierte junge Flei-
scherin einen bemerkenswerten 3. Platz erreichen und 
damit ihre Fähigkeiten eindrucksvoll unter Beweis stel-
len.
Das Handwerk wurde Simone bereits in die Wiege ge-
legt, denn sie erlernte ihr Können von klein auf in der 
Fleischerei ihres Vaters (Fleischerei Kober, Takern II). Mit 
Engagement, Leidenschaft und harter Arbeit hat sie es 
geschafft, sich auf internationaler Ebene zu behaupten – 
eine Leistung, die Anerkennung verdient!
Wir wünschen Simone Tieber weiterhin viel Erfolg und 
alles Gute für ihren beruflichen und persönlichen Weg.

Eröffnung der B68-Überführung und  
Spatenstich für Rückhaltebecken
Am 30.10.2024 fanden bei strahlendem Sonnenschein 
gleich drei wichtige Ereignisse in unserer Gemeinde statt 
– der Spatenstich des Rückhaltebeckens in Goggitsch, 
der Spatenstich des Rückhaltebeckens in Kroisbach so-
wie die Eröffnung der Überführung der B68 im Ortsteil 
Zöbing. Die Eröffnung dieser, für unsere Gemeinde not-
wendigen Projekte, erfolgte im Beisein von LAbg. Mag. 
Dr. Wolfgang Dolesch, LAbg. Silvia Karelly, Bgm. Hannes 
Karner, Vizebgm. Anton Hirzer sowie Vertretern der Ab-
teilung 16 (Straßenbau) und der Baubezirksleitung.

Spatenstich Rückhaltebecken Kroisbach

Spatenstich Rückhaltebecken Goggitsch

Eröffnung Überführung B68
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Unsere Highlights von April - Juni 2024

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Klangschalenmassage für Schwangere: ab 08.01., ab 12.03.
Schwangerengymnastik: ab 13.01., ab 03.03.
Geburtsvorbereitungskurs: ab 18.01., ab 15.03.
Yoga für Schwangere: ab 05.02.
Still- und Babypflege Workshop: am 16.02.

RUND UMS BABY
Zwergensprache-Babyzeichen: ab 09.01., ab 27.02.
Mama-Baby-Yoga: ab 03.02.
Babymassage: ab 05.02.
Rückbildung mit Baby: ab 10.02.

KINDER 1-10 Jahre
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): am 11.01.+08.02.+08.03.
         Marte Meo-Goldminenzeit: ab 07.01., ab 01.04.
         SinnSorik-Sinnesreise: ab 10.01., ab 04.04.
Spielraum nach Emmi Pikler: ab 10.01., ab 28.03.
Eltern-Kind-Yoga: ab 03.02.
         (Groß-)Eltern kochen mit Kindern: 
         So ein Topfen!: am 15.02.
Musikgruppen Minis oder Maxis: ab 03.03.
Eltern-Kind-Turnen: Basic Minis oder Maxis: ab 04.03.
Eltern-Kind-Turnen: Motorik Minis oder Maxis: ab 06.03.
Englisch für Kids oder Volksschulkids: ab 05.03.
Yoga für Kids oder Schulkids: ab 05.03.

GESUNDHEIT
Yoga für Frauen: ab 23.01.
Flow-Yoga für Frauen UND Männer: ab 04.03.

www.ekiz-gleisdorf.at
Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf * Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31 , 8200 Gleisdorf  *   Infos und Anmeldungen:        

kontakt@ekiz-gleisdorf.at      0664/333 8200

(Groß-)ELTERN- & WEITERBILDUNG
 

im EKiZ oder           ONLINE von zu Hause 

 

auch
ONLINE 

 

auch
ONLINE 

(Groß-)ELTERN- & WEITERBILDUNG
Starke Väter für starke Kinder - 
Eine Bindung fürs Leben
                  Elternberatung im Rahmen 
                   des neuen Eltern-Kind-Passes
Timemanagement für Mütter & Väter
Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit
Burn on - das unentdeckte Leiden
Gemüsetiger: Ernährung 1-3 Jahre

0,-€

Babytreffen: jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen: jeden DI, 9:00

Verhaltensauffällig: Kinder die Probleme
machen, sind Kinder, die Probleme haben
Kindernotfallkurs, 8 Stunden
Positive u. wertschätzende Sprache mit Kindern
Marte Meo® - aus eigener Kraft
Meilensteine in der Entwicklung: 3.+4. LJ
Fördern - fordern - überfordern
Starke Gefühle - Grundemotionen
wahrnehmen und ausdrücken
Humor in der Erziehung - Lachend ins Leben
Geschwister zwischen Liebe und Rivalität
Kindernotfallkurs, 8 Stunden
Smartphone, Fernsehen und Co - Wieviel
Medien brauchen Babys und Kleinkinder?
Schlaf, Kindlein, schlaf... doch bitte endlich ein
“Ich will das nicht” - Kinder in d. Autonomiephase
Natürliche Bewegungsentwicklung unterstützen

Kleine Schätze, 
großer Sinn:

Kinderflohmarkt
Sa, 22.03.2025
08:00-11:30 Uhr

INDOOR 
im forumKLOSTER

Unsere Highlights: Jänner bis März 2025

Für Mamas mit 
NICHT deutscher Muttersprache

Mama-Treffen International 
jeden Montag, 18:30-20:00 Uhr
jeden Freitag,   08:00-09:30 Uhr 

Die aktuellen Termine entnimm bitte
unserem Programmkalender.

Mama-Kind-Treffen
International
jeden Freitag, 10:00-11:30 Uhr

Spielgruppen MO, MI, DO od. FR: ab 03.03.
als sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten

Mi, 08.01.

Sa, 11.01.
Di, 14.01.
Di, 21.01.
Mi, 22.01.
Mi, 29.01.
Mi, 05.02.

Mi, 12.02.
Mi, 26.02.
Sa, 01.03.
Mi 05.03.

Di, 11.03.
Mi, 19.03.
Mi, 26.03.

Mi, 15.01.

Mo, 20.01. + 17.03.

Di, 04.02.
Mo, 10.03.
Mi, 12.03.
Mo, 24.03.
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Kleiner Saftladen 
stärkt heimische  
Erzeuger 
Direkt neben der Autowaschanlage in St. Marga-
rethen/Raab hat sich ein 20-jähriger Jungunterneh-
mer einen Traum erfüllt: Er möchte einen kleinen 
Dorfladen aufmachen, der die heimischen Landwirte 
fördert und den Kauf regionaler Produkte anregt. 

Seit August diesen Jahres ist er nun geöffnet, der Saft-
laden! Übernommen wurde ein renovierungsbedürfti-
ges Baucontainer-Cafe, welches komplett umgebaut 
und neu eingerichtet werden musste, damit Regale und 
Kühlschränke mit hochwertigen Produkten der regiona-
len Landwirtschaft gefüllt werden können. 
Für Andre Hofer ist dieser Selbstbedienungsladen ein 
Herzensprojekt, in welches er in diesem Jahr jede Menge 
Energie und Arbeit investiert hat, damit er ein qualita-
tiv hochwertiges Angebot schaffen kann, das der heimi-
schen Landwirtschaft gut tut und den regionalen Markt 
aufwertet. 
„Bei den ständigen Veränderungen im Lebensmittel-
markt ist es wichtig, dass das Bewusstsein für Nach-
haltigkeit und Regionalität wieder in den Vordergrund 
rückt. Es muss nicht immer alles erdenkliche zu jeder 
Zeit verfügbar sein, es müssen Obst und Gemüse nicht 
um die halbe Welt gereist sein, damit sie in den Rega-
len der Supermärkte für uns glänzen. Auch muss nicht 
jeder Apfel perfekt aussehen – viele Grundnahrungsmit-

tel, Obst, Gemüse kommen von der Natur, und die gilt es 
wieder mehr zu schätzen. Mit meinem Saftladen möchte 
ich einen Teil dazu beitragen.“, so Andre Hofer, der neben 
seinem Studium für Nachhaltiges Lebensmittelmanage-
ment auch in landwirtschaftlichen Betrieben tatkräftig 
mitarbeitet. 
„Seit der Eröffnung ist der Saftladen gut besucht!“, zeigt 
sich der Jungunternehmer zufrieden. Auch ist er froh 
über die große Fairness, die er seither erfahren hat, „Die 
Kassa zum selbstständigen Geldeinwerfen stimmt im-
mer, ich bedanke mich für die wertschätzende Ehrlich-
keit der St. Margarethner!“ 
Geöffnet ist der Selbstbedienungs-Saftladen rund um 
die Uhr, mit regionalen sowie saisonalen Produkten von 
Fruchtsäften, Obst, Gemüse, Eiern, Wurstwaren, Honig 
und vielem mehr. Geheimtipp von Andre Hofer: „Don-
nerstags gibt‘s immer frisches Brot von Hans Georg Lafer 
aus Takern!“

Was uns gefällt….
Auch die kleine  
Leonie liest gerne 
unsere Gemein-
dezeitung und ist 
gespannt, was es 
in St. Margarethen 
an der Raab Neues 
gibt.

Was uns nicht gefällt….
Liebe Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer,
um unsere Gehsteige, Straßen und Grünflächen sau-
ber für alle zu halten, möchten wir Sie daran erinnern, 
die vorgesehenen Hundekotbeutel zu verwenden. Bitte 

entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Vierbeiners 
ordnungsgemäß in den dafür vorgesehenen Abfallbe-
hältern.
An folgenden Standorten im Ortszentrum, finden Sie 
diese Behälter:
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Neues von der Eltern-Kind-Bildung  
10 Jahre Eltern-Kind-Bildung (EKB) St. Marga-
rethen an der Raab – ein Grund zum Feiern
Vor 10 Jahren fand am 29.9.2014 der erste Vortrag der 
EKB in St. Margarethen statt: „Bewegung und ausge-
wogene Ernährung im Kleinkinderalter“ mit Christine 
Schwarzenberger.
Nunmehr, 10 Jahre und 50 Veranstaltungen später, fei-
erten wir am 21. September unser 10-jähriges Jubiläum 
und luden zu einem Familienfest auf dem Gelände der 
Volksschule. Strahlendes Herbstwetter begleitete Kin-
der und Eltern sowie Großeltern an diesem Nachmittag. 
Verschiedene Stationen zum Thema „Vier Elemente“ 
– wie Schwungtuch, Hüpfburg, Riesenseifenblasen, Ste-
ckerlbrot, schminken, Bälle basteln, Naturmandala legen, 
Barfußparcours, Schüttspiele, Sackhüpfen, Luftballon- 
tiere – wurden mit Begeisterung bespielt, ganz im Sinne 
unseres Mottos: „Miteinander leben, voneinander lernen, 
gemeinsam (Zukunft) gestalten“. 

Die Gemeinde war durch Thomas Sölkner vertreten, Ur-
sula Krotscheck, Leiterin der Eltern-Kind-Bildung der 
neuen Stadt Feldbach und vor 12 Jahren Gründungs-
coach unserer EKB freute sich mit uns am 10-jährigen 
Bestehen der Eltern-Kind-Bildung.
Vielen Dank an das EKB-Team und die HelferInnen 
beim Fest: Christina Kelz, Petra Neubauer, Katrin Punti-
gam, Katrin Sander, Manuela Tieber, Julia Ulz, Nicole Kar-
ner, Cornelia Kober, Verena Triebl, Behnoosh Garmehi, 
Renate Heine-Mernik

EKB Vortrag Gleichberech-
tigt Eltern sein – Wie wir 
alle davon profitieren
Am 23. Oktober startete mit dem 
ersten Vortrag des heurigen Jah-
res die Saison in das elfte EKB-Jahr. Viele verschiedene 
Vorträge und Veranstaltungen haben die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde bislang über zehn Jahre be-
reichert und die unterschiedlichsten Themen behandelt. 

Frau Dr.in Renate Heine-Mernik und Frau Mag.a Teresa 
Promitzer griffen mit ihrem Vortrag über gleichberech-
tigte Elternschaft einige Themen auf, die sich als Pro-
bleme in die Eltern- bzw. Paarbeziehung einschleichen 
können. Denn obwohl Kinder eine Bereicherung für die 
Paarbeziehung sind, stellen sie Eltern zugleich auch vor 
große Herausforderungen. Die unterschiedlichen gesell-
schaftlichen Erwartungen an Mütter und Väter und die 
traditionelle Rollenverteilung stehen der tatsächlichen 
Lebensrealität gegenüber und führen häufig zu Diskussi-
onen. Der Begriff des „mental load“ ist eine Bezeichnung 
für dauerhafte Überlastung, welche durch übermäßige 
Beanspruchung im privaten und beruflichen Bereich 
entsteht. Er wird häufig benutzt, wenn Menschen unter 
der Mehrfachbelastung Kinder-Haushalt-Job-Pflege lei-
den und kaum mehr Zeit für Entspannung und Erholung 
übrigbleibt. 

Besonders interessant dazu war der Einblick in die Ent-
wicklung des österreichischen Eherechts, die Erklärung 
von Begriffen wie „gender pay gap“ oder die zahlreichen 
statistischen Ergebnisse zu geschlechterbedingten tra-
ditionellen Differenzen und Unterschieden – welche zu 
einer regen Diskussion sowie Meinungsaustausch anreg-
ten.

Umfragen zeigen, dass die meisten Paar-Konflikte sich 
um die Arbeitsverteilung im Haushalt sowie unterschied-
liche Ansichten in der Erziehung drehen. Was kann hel-
fen, die Paarbeziehung „trotz Kindern“ lebendig zu 
halten? 

• 	Bewusstmachen von Bedürfnissen
• 	Bewusstmachung der Aufgaben und Tätigkeiten, 

die im Familienrahmen entstehen und Wege der 
fairen Aufteilung finden.

• 	Gespräche über Werte, die den Kindern vermittelt 
werden sollen und einen gemeinsamen Mittelweg 
in der Kindererziehung finden.

• 	Wertschätzung im Alltag
• 	Für gezielte Paar-Zeit sorgen und sich füreinander 

Zeit nehmen
• 	Hilfe in Form von Paarberatung in Betracht ziehen 

und ausprobieren.Danke, Nicki und Katrin, für die 
gute Zusammenarbeit

Christina Kelz-Flitsch, herzlich 
willkommen im Team
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Der anregend gestaltete Vortrag lieferte Beispiele und 
Ideen, damit Eltern sowohl in ihrer Elternbeziehung als 
auch auf der Paarebene Balance finden können und auf 
diese Weise für ein harmonisches Familienklima sorgen. 

„Familie ist und bleibt der Ort, wo Menschen in ganz 
besonderer Weise mit ihren Eigenheiten, Stärken und 

Schwächen angenommen werden.“ 
(Hannelore Rönsch)

Vorschau auf die weiteren Vorträge des  
neuen Jahres:

Mi, 29. Jänner 2025, 19.00 Uhr
Vortrag Kraftquellen im Alltag – 

Meine kleine Pause zwischendurch
Christine Schwarzenberger

Mi, 26. März 2025, 19.00 Uhr
Vortrag Aggressive Kinder verstehen – 

der feine Unterschied zwischen Aggression 
und Gewalt

Markus Martinz und Raimund Vaseghi

Sa, 14. Juni 2025, 15.00 – 17.00 Uhr 
Outdoor-Veranstaltung

Die Gesundheit wächst vor unserer Haustüre 
Romana Fuik

Anmeldung: bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 
03115 22 63 oder gde@st-margarethen-raab.at

KWB HAUSMESSE

SA, 01. Februar
IN ST. MARGARETHEN/RAAB

 ऀ Produkt- & Förderberatung

 ऀ Energiemanagement Clee & Wärmepumpe 

 ऀ Vorträge & Führungen

Neu! Ihr regionaler Ansprechpartner:

Helmut Hermann
0664 525 44 49
helmut.hermann@kwb.net

Einladung zum Vortrag

HERZGESUNDHEIT – 
was man selbst tun kann!

 
Tipps zur rechtzeitigen Vorsorge, 
Informationen zu Risikofaktoren, 

Alarmsignale früh genug erkennen!

Mittwoch, 15. Jänner 2025, 19 Uhr 
im Pfarrheim

Kostenbeitrag: € 10,00
Vortragende: Fr. Priv. Doz. Dr. Sabine Perl

Internistin & Kardiologin

Anmeldung bei den Gemeindebäuerinnen:
Nicki Karner:  0664/4067520

Edith Timischl:  0664/2146707
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KINDERKRIPPENEINSCHREIBUNG:
Unsere offizielle Kinderkrippeneinschreibung für das 
Kinderbetreuungsjahr 2025/26 findet am 
Mittwoch, den 27.01.2025 von 13:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr statt.
Gerne könnte ihr hier auch unsere Räum-
lichkeiten kennenlernen und Wichtiges 
über unser Haus erfahren.
Wer sein Kind bereits bei uns angemeldet 
hat, braucht an diesem Tag nicht mehr zu kommen.
Für weitere Fragen sind wir auch telefonisch 
unter: 0676/87426490 erreichbar.

Da oben leuchten die Sterne 
und unten leuchten wir…
Am Martinstag, den 11. November wurde bei uns in der 
Kinderkrippe gemeinsam mit unseren Krippenkindern 
und deren Familien, das traditionelle Laternenfest gefei-
ert. Schon Tage davor wurden eifrig die ersten Laternen 
hergestellt, die Martinsgeschichte gehört und viele Lie-
der gesungen, um sich auf dieses besondere Fest einzu-
stimmen.

Am Abend versammelten wir uns dann in unserer Pfarr-
kirche, um an all das Gute, was Sankt Martin getan hat, 
zu denken. Er zeigte uns, wie schön es ist, mit anderen 
zu teilen, brachte Hoffnung zu den Menschen und soll 
auch uns als Vorbild dienen. Auch wir in der Kinderkrip-
pe möchten füreinander da sein, uns gegenseitig trösten 
und Licht in die Herzen anderer bringen.

Für alle Kinder, Groß und Klein, 
leuchtet Nachts der Sternenschein.

Der gelbe Mond lacht leis´ dazu
und wünscht allen Kindern gute Ruh´.

Doch Sterne, gebt jetzt mal gut Acht,
denn heute ist Laternennacht.

Dann werden wir mit Laternen geh´n
und ihr könnt unsere Lichter seh´n.

Während die leuchtenden Laternen für strahlende Au-
gen sorgten, staunten die Kinder nicht schlecht, als am 
Vorplatz der Kirche ein echtes Martinspony mit seinem 
Reiter auf uns wartete und somit unseren Lichterzug an-
führte. Für dieses besondere Highlight möchten wir uns 
recht herzlich bei Silvia Schwarzbauer-Kaufmann vom 
Lukashof in St. Margarethen/R. bedanken.

Gemeinsam zogen wir mit all unseren Gästen in den 
Garten der Kinderkrippe hinunter, wo das Martinsfeuer 
in der Dunkelheit schon brannte. Im Kreise des wärmen-
den Feuers sangen wir mit vielen Singstimmen das wohl 
bekannteste Laternenlied „Ich gehe mit meiner Laterne“. 

Als Ausklang der gelungenen Feier wurden süße Mar-
tinskipferl miteinander geteilt und alle Gäste erfreuten 
sich über warme Getränke und eine stärkende Jause.
Unser Martinsfest bleibt wohl jedem, ob groß oder klein, 
in besonders schöner Erinnerung.

Nur wenn jeder einzelne von uns seinen Teil dazu 
beiträgt, können wir diese Welt zu einem liebevolleren 

Ort machen. In diesem Sinne wünschen wir allen Be-
wohnern unserer Marktgemeinde eine stimmungsvolle 

Adventzeit und ein besinnliches Weihnachtsfest.

Das Team der Pfarrkinderkrippe
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Neues im Pfarrkindergarten
HALLÖCHEN, MEINE FREUNDE! 
Mit diesem Briefchen möchte ich mich 
von Herzen bei euch allen vorstellen und 
euch mit offenen Armen in meinem ge-
liebten Dorf GLÜCKSHAUSEN willkom-
men heißen. Unser Dörfchen mag zwar 
klein sein, aber es ist reich an Herzlich-
keit und Wärme. Hier, zwischen den 
sanften Hügeln und den grünen Wie-
sen, finden wir das wahre Glück in den 
kleinen Dingen des Lebens. Sozusagen 
kleine Glücksmomente, die eben noch 
viel schöner sind, wenn man sie teilt. 
In Glückshausen fühlt sich jeder wie zu 
Hause. 

Aber nun zu mir: Ich bin RESI – eigentlich 
Theresia – und mein Nachname ist echt 
ziemlich lustig: RIBISL! Ja, genau, so wie 
die Ribisl, die man essen kann. Wenn ich 
den Menschen sage, wie ich heiße, muss 
ich auch immer lachen. Und sie auch. 
Und wenn wir schon beim Lachen sind 
- das ist hier in Glückshausen ganz wich-
tig, denn wir alle lieben die Fröhlichkeit. 
Was gibt es denn Schöneres, als wenn 
wir uns von Herzen freuen können?! Seid 
ihr bereit, mit mir GLÜCKSMOMENTE zu 
entdecken?

Die Geschichten, Lieder, Gedichte, ... sol-
len uns dabei helfen, immer mehr über 
das Glück zu erfahren - und vor allem 
werdet ihr dadurch alle meine Lieblings-
menschen kennenlernen. 

Mit diesem Brief starteten wir ins neue 
Kindergartenjahr. Dieser Kindergar-
tenbeginn ist für alle eine tiefgreifende 
Veränderung. Die Kinder kommen mit 
„neuen“ Kindern zusammen und haben 
jetzt nicht nur mehr die eigene Familie 
um sich herum. Mit der Resi Ribisl und 
ihren Freunden gelingt dies natürlich 
viel besser.

Weiters hatten wir schon einige Höhe-
punkte bei uns:
Kindersegnung, Feuerwehrübung, Ern-
tedankfest, Hl. Martin – Laternenfest.
Jetzt sind wir schon, mit Resi Ribisl, in 
den Vorbereitungen auf die stille Zeit.
Somit wünscht das gesamte Pfarrkin-
dergartenteam:

Besinnliche Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr!

Neu! Neu! Neu!
Für das kommende Kin-
dergartenjahr 2025/26 
gibt es eine neue Vor-
gabe zur Anmeldung in 
Kinderbetreuungsein-
richtungen. Alle Erzie-
hungsberechtigten, die 
ihr Kind anmelden möch-
ten, werden gebeten, sich 
über das Kinderportal 
des Landes Steiermark 
anzumelden. Die ver-
pflichtende Online-Vor-
merkung wird voraus-
sichtlich ab Mitte Jänner 
2025 geöffnet sein. 

 Die Vormerkung gilt 
für alle Kinder, die mit 
Kinderbildungs- und 
betreuungsjahr 2025/26 
neu in einer Kinderbil-
dungseinrichtung star-
ten – oder jene, die mit 
Kinderbildungs- und be-
treuungsjahr 2025/26 die 
Einrichtung wechseln 
möchten. Für alle beste-
henden Kinder ist KEINE 
Vormerkung zu tätigen.

DANKE an alle Feuerwehrmänner für die heurige Übung

Tag der offenen Tür im  
Pfarrkindergarten St. Margarethen/R 

am Samstag, den 11.01.2025 von 
10:00 - 12:00 Uhr
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Bunte Knöpfe

Im September hat 
wieder ein neues 
Kindergartenjahr 
gestartet und im 
Laufe des Herbstes 
haben sich unsere 
Neuzugänge gut 
eingefunden. Nicht 
nur unsere Kinder-
gruppe hat sich ver-
ändert, auch im Ver-
einsvorstand gab es 
Abschiede und Neu-
zugänge.
Wir bedanken uns 
hiermit herzlich bei 

Sandra Hierzer und Katrin Puntigam, die in den letzten 
Jahren mit ihrem Einsatz viele bleibende Spuren bei den 
bunten Knöpfen hinterlassen haben! Ein großes Danke 
geht auch an unsere neue Obfrau Silvia Hasenburger 
sowie an alle weiteren Vorstandsmitglieder, die mit viel 
Engagement die Bunten Knöpfe zu dem machen, was 
sie sind! 

Unser Schwerpunkt GEBORGENHEIT & BEZIEHUNG tritt 
gerade in den ersten Wochen des Kindergartenjahres 
stark in den Vorder-
grund.
Mithilfe unserer Raum-
gestaltung versuchen 
wir, eine familiäre At-
mosphäre zu schaffen, 
in der es viele Rück-
zugsmöglichkeiten 
und heimelige Plätze 
für die Kinder gibt. So 
schaffen wir eine Umgebung der Geborgenheit, die un-
seren Kindern dabei hilft, sich bei uns im Kindergarten 
wohl zu fühlen. 

„Die Aufgabe der Umgebung ist es nicht, das Kind 
zu formen, sondern ihm zu erlauben, 

sich zu offenbaren.“
Maria Montessori

Eine der herausforderndsten und zugleich wichtigsten 
Aufgaben für uns als Team ist „Beziehungsarbeit“: vor 
allem in der Eingewöhnungszeit braucht es viel indivi-
duelle Zuwendung, Verständnis und Geduld. Vieles will 
gezeigt & erklärt werden, viele Augen, Ohren und Hände 
werden gebraucht. Zum Glück gibt es auch viele ältere 
Kinder, die gerne unterstützen und vieles Vorleben, was 

im Kindergarten zu 
beachten ist. So hat 
sich auch im heuri-
gen Kindergartenjahr 
mit Hilfe von viel Zu-
wendung & Vorbild-
wirkung innerhalb 
weniger Wochen eine 
neue Gemeinschaft 
gebildet, die so vie-
le Momente der Begegnung, des Austausches und ein 
wunderbares Miteinander ermöglicht. 
Ein achtsamer Umgang auf Augenhöhe und viele An-
gebote in Kleingruppen und Teilgruppen ermöglichen 
bzw. erleichtern den Aufbau sowohl von Beziehungen 
zwischen Kindern untereinander, als auch zwischen Be-
gleiterInnen & Kindern. Auch zwischen den Eltern gibt es 
Zeit für Austausch und Begegnung, so wie z.B. bei unse-
rem Willkommensfest, Elternabend, Gartentag, Lichter-
fest usw.

Willkommensfest beim ESV Takern
Wir freuen uns, dass wir diesen Platz im Rahmen unseres 
Vereinsfestes kennenlernen konnten!

Viele Familien folgten der Einladung zum „Gartentag“ 
und machten unseren Garten gemeinsam winterfest. 
Wir freuen uns immer wieder, dass unsere Gemeinschaft 
durch solche Aktionstage gestärkt wird und wir gemein-
sam sinnvolles schaffen.
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Unser Lichterfest am Gelände der Volksschule. Vielen 
Dank, dass wir wieder willkommen waren!

Auch in der Adventszeit ist unser Schwerpunkt die GE-
BORGENHEIT und wir versuchen, unseren Alltag gemüt-
lich und stimmungsvoll zu gestalten. 

FROHE WEIHNACHTSTAGE 
und einen guten Start ins neue JAHR 2025!

wünschen die Bunten Knöpfe

Einschreibung:

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2025/26 
findet am Mittwoch, 15. Jänner 2025, 

von 15.00 - 17.00 Uhr statt.

Wir bitten um Voranmeldung unter 
Tel.Nr. 0677/61828186

oder per mail an office@bunteknoepfe.at

Die Einschreibung bietet gleichzeitig auch die 
Möglichkeit, unsere Räumlichkeiten, unser Team 

und den Vereinsvorstand kennenzulernen.
Wir freuen uns auf euch!

 Weizerstraße 15, 8200 Gleisdorf 
 0664 / 370 8 9 10, gwinter1@aon.at 
 www.gerhardwinter.com 

Trommeln macht Spaß! 

Schon seit 30 Jahren unterrichte ich mittlerweile 
Schlagzeug. Seit 15 Jahren tue ich das in meiner 
eigenen Schlagzeugschule. 

Es hat mir immer Freude bereitet, mein Wissen an 
meine Schüler weiterzugeben. 

Konsequent habe ich meine Vorstellungen eines 
professionellen Unterrichts in die Tat umgesetzt. 

Für eine sinnvolle Freizeitgestaltung in den Ferien 
biete ich als einziger Schlagzeuglehrer 
Sommerkurse an. 

Regelmäßig finden in Gleisdorf Workshops für 
Schlagzeug, Percussion und Cajon, sowie Themen-
Workshops rund ums Schlagzeug statt. 

Mein Schwerpunkt liegt nach wie vor im 
praxisnahen Unterricht mit eigenem Lehrmaterial, 
der meine Schüler für zukünftige Auftritte optimal 
vorbereiten soll. 

Professionelles Equipment gehören für mich zum 
Standard. 

30 min Schnuppern sind KOSTENLOS! 

Die Anmeldung für das Schuljahr 2024/2025 ist 
jederzeit möglich! 

So sieht ein professioneller Unterrichtsraum aus! 

Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und als Live-Musiker! 

30 Jahre Lehrer, 40 Jahre Bandmusiker, über 30 
Jahre Blasmusik, Workshops mit 

internationalen Topmusikern 

INFOS & ANMELDUNG 
0664 / 370 8 9 10 

www.gerhardwinter.com 

Weihnachten 2024!

Kaum haben wir eine Krise bewältigt, steht schon 
die nächste vor der Tür. Als ob Corona nicht ge-
reicht hätte. Krieg an verschiedenen Orten, die mit 
globalen Wirtschaftskrisen einhergehen. Es läuft 
nicht gerade rund auf unserem Planeten.

Es ist höchst an der Zeit, die gemäßigten Kräfte 
wieder ans Ruder zu lassen. Damit wir alle wieder 
zur Ruhe kommen und wieder positive Zukunfts-
aussichten vorfinden – vor allem für die Jugend.

Besinnen wir uns doch wieder auf die positiven 
Dinge im Leben, wie auf ein kulturelles Zusam-
menleben, das diesen Namen auch verdient.

Machen wir z.B. wieder mehr Musik –  
GEMEINSAM!	

Dafür setze ich mich rund um die Uhr ein, indem 
ich die nächste Generation an Schlagzeugern aus-
bilde. Bei meinen Percussion-Workshops fördere 
ich das gemeinsame Spiel in Gruppen.

Mit einem Stundengutschein für Schlagzeug- 
oder Cajon-Unterricht können Sie Ihren Lieben 
eine besondere Freude machen.

Gutscheine mit der von Ihnen gewünschten  
Stundenanzahl können Sie bei mir erwerben.

Infos dazu gibt es auf www.gerhardwinter.com

Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und als Live-Musiker!

Über 30 Jahre Lehrer, mehr als 35 Jahre 
Bandmusiker, über 30 Jahre Blasmusik, 

Workshops mit intern. Topmusikern

INFOS & ANMELDUNG
jederzeit möglich

0664 / 370 8 9 10
gwinter1@aon.at

Ein Live-Bild meiner Country-Band „17&4“

Ich wünsche allen Margarethnern 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2025!
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Volksschule St. Margarethen  
an der Raab

Besuch der Bäuerinnen
Wir, die 2. Klassen, bekamen am Welternährungstag Be-
such von den Bäuerinnen aus St. Margarethen/Raab. Sie 
erzählten uns viel Wissenswertes über ihre Bauernhöfe 
und auch was die Gütesiegel auf den Lebensmittelver-
packungen bedeuten. Außerdem erfuhren wir, wie ein 
Ei vom Huhn zum Bauernmarkt gelangt. Zum Abschluss 
gab es noch eine leckere Eierspeise. Vielen Dank für die-
sen tollen Vormittag!

Melbinger Martina

Christmas Tree Decoration
Unsere Schule nimmt erneut am Projekt European 
Christmas Tree Decoration teil. Wir basteln traditionel-
len Weihnachtsschmuck, den wir mit Informationen 
über unsere Schule und österreichische Bräuche an 23  
Schulen in Europa senden. Im Gegenzug erhalten wir  
Pakete mit Christbaumanhängern und Traditionen aus 
23 europäischen Ländern. Der erhaltene Schmuck wird 
auf unseren Weihnachtsbaum in der Aula gehängt, der 
vom Elternverein gesponsert wird. Dafür möchten wir 
uns herzlich bedanken. Das Projekt ermöglicht uns, kre-

ativ zu sein, Traditionen anderer Länder kennenzulernen 
und den europäischen Gedanken auf festliche Weise in 
unserer Schulgemeinschaft zu erleben. 

Behnoosh Garmehi

Stolz auf zwei Rädern: Erfolgreiche Fahrrad-
prüfung der 4. Klasse Volksschule St. Marga-
rethen an der Raab
Am 9. Oktober 2024 stellten die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klasse der Volksschule St. Margarethen an der 
Raab ihr Können unter Beweis: Die traditionelle Fahrrad-
prüfung wurde erfolgreich absolviert! Unter den wach-
samen Augen der Polizisten und Lehrkräfte zeigten die 
Kinder, dass sie sowohl das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr, als auch die technischen Grundlagen des Fahr-
radfahrens sicher beherrschen. Die bestandene Prüfung 
markiert einen wichtigen Schritt in Richtung Selbststän-
digkeit und Mobilität. Herzlichen Glückwunsch!

Weiss Dominik

Spannender Ausflug zum Science Garden in 
Graz
Am 19. September machten 
sich die dritten Klassen auf eine 
aufregende Zugfahrt nach 
Graz, um an der Technischen 
Universität den Science Gar-
den zu erkunden. Über 400 
faszinierende Technik- und 
Wissenschafts-Experimente lu-
den zum Staunen und Auspro-
bieren ein. Von flüssigen und 
metallischen bis hin zu knal-
lenden, stinkenden und schäu-
menden Phänomenen – jedes 
Experiment war ein Highlight 
und hinterließ bleibende Ein-
drücke. � Rinner Leonie

Volksschule St. Margarethen/Raab 
 

Schuleinschreibung für  
das Schuljahr 2023/24 

 
     
Elternabend zur Schuleinschreibung 

Do, 19.01.2023 um 19 Uhr in der Aula der Volksschule          
 
Fest zur Schuleinschreibung (Eltern mit Kind) :  
Sa, 04.02.2023 um 9 Uhr, Treffpunkt in der Aula der Volksschule  
 
Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine persönliche                      
Einladung zu den Terminen. 
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.vsmargarethen.at 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - Tel: 03115/2520, 
Email: direktion@vsmargarethen.at 
 
 

VD Karin Winker 
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Verkehrserziehung in den 1. Klassen 
Die Verkehrserziehung der 1. Klassen der Volksschule  
St. Margarethen/Raab stand ganz im Zeichen der Sicher-
heit. Polizist Dietmar Ober führte die Schülerinnen und 
Schüler durch eine praxisorientierte Einheit zum siche-
ren Überqueren des Zebrastreifens. Wir bedanken uns 
für die gute Zusammenarbeit mit der Polizei und für die 
Verkehrserziehungsaktion, durch die den Kindern früh-
zeitig die Regeln und das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr vermittelt wird, um Unfälle zu vermeiden und die 
Verkehrssicherheit nachhaltig zu verbessern.

Kohlhofer Bernd

Vorstellung: Schulleitung Behnoosh Garmehi
Mein Name ist Behnoosh Gar-
mehi und ich freue mich, seit 
dem Schuljahr 2024/25 offiziell 
die Leitung der Volksschule St. 
Margarethen übernehmen zu 
dürfen. Ich lebe in Nestelbach 
bei Graz und bin mit der Schu-
le eng verbunden: Seit 2013 
unterrichte ich hier mit großer 
Freude.
Besonders wichtig ist mir ein 
respektvolles Miteinander, das 
den Grundstein für ein positi-

ves Schulklima legt. Mein Ziel ist es, gemeinsam mit dem 
engagierten Team und den Eltern an der Weiterentwick-
lung unserer Schule zu arbeiten und einen Ort zu schaf-
fen, an dem Kinder nicht nur lernen, sondern auch wach-
sen können. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und eine 
erfolgreiche Zukunft für unsere Schule! 

Behnoosh Garmehi

Das Leben mit den jüngsten Familienmitgliedern macht viel Freude, ist 
aber auch anspruchsvoll und verändert den Alltag. Es tauchen viele 
Fragen zur Entwicklung des Kindes auf, an die man vorher vielleicht 
nicht gedacht hat. 

Als Eltern wollen Sie das Beste für Ihr Kind und gut auf die Bedürfnisse 
Ihres Kindes eingehen. 

 

Sozialarbeiterinnen der Bezirkshauptmannschaft hören Ihnen zu und beraten Sie gemeinsam mit einer Hebamme 
kostenlos zu Themen rund um Schwangerschaft und den ersten drei Lebensjahren Ihres Kindes: 

Vorbereitung auf die Geburt, Wiegen und Messen Ihres Babys, Still- und Ernährungsberatung, Sozialarbeiterische 
Beratung, Austausch mit anderen Eltern. 

 

 Eine Kontaktaufnahme ist auch möglich unter folgender 
 E-Mailadresse: bhwz-elternberatung@stmk.gv 

 

Beratungsstelle Gleisdorf 

Haus des Kindes 
Doktor-Hermann-Hornung-Gasse 31, 
2. Stock, 8200 Gleisdorf 
1. und 3. Montag im Monat 
9:00-11:00 Uhr 

Ilse Harrer 0676/866 40 239 
Elisabeth Seidl 0676/866 40 750 
Hebamme Annemarie Hinteregger 
Hebamme Manuela Maitz 

 

Beratungsstelle Weiz 

Atelier Aurora 
Kapfensteinergasse 9, 8160 Weiz 
2. und 4. Dienstag im Monat 
9:00-11:00 Uhr 
 

Viktoria Benkö 0676/866 40 201 
Iris Kulmer 0676/866 40 238 
Hebamme Cornelia Scharf 

 

 

Beratungsstelle Birkfeld 

Außenstelle 
Bezirkshauptmannschaft Weiz 
Schulgasse 4, 8190 Birkfeld 
1. Donnerstag im Monat, 
09:00-10:30 

Viktoria Benkö 0676/866 40 201 
Iris Kulmer 0676/866 40 238 
Hebamme Barbara Feiner 
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Elternverein

Elternverein der VS  
St. Margarethen/Raab
Neuer Vorstand
Unser neuer Vorstand ist heuer voller Elan und mit er-
freulich vielen aktiven Mitgliedern in das neue Schuljahr 
gestartet. Gleich in der ersten Sitzung waren viele neue 
Eltern dabei. Wir sind sehr dankbar, dass sich in unserer 
Volksschule so viele Eltern finden, die uns immer wieder 
regelmäßig oder auch punktuell bei unseren Aktivitäten 
unterstützen. 

Der Elternverein (ko-)finanziert und organisiert über den 
Elternvereinsbeitrag (10,- pro Familie) und die zusätzli-
chen Einnahmen (Kinderfasching, Spenden, diverse Ver-
anstaltungen, etc.) heuer folgende Projekte und Aktio-
nen an der Schule. 

• 	Über Mauern schauen: Projekt zum Umgang mit Men-
schen mit besonderen Bedürfnissen in den 3. Klassen. 

• 	Selbstentwicklung mit Elias Renner in den 3. und 4. 
Klassen

• 	Kidstopower: Projekt für das soziale Miteinander in al-
len Klassen

• 	Native Speaker alle 2 Wochen für alle Klassen
• 	Mitwirkung beim Herbstfest
• 	Schulapfel wöchentlich für alle Kinder
• 	Lebkuchennikolaus für jedes Kind
• 	Christbaum für die Aula
• 	Faschingskrapfen für jedes Kind
• 	Osterhasenbesuch 
• 	Schulschlussfest 
• 	 Instandhaltung des (Bar-)Fußparcours
•	 Mitwirkung beim Programm der Eltern-Kind- 

Bildungs-Vorträge
• 	Buffets bei Elternabenden und Einschreibung

Dadurch kommen jedem einzelnen Volksschulkind weit 
mehr als die 10,- Mitgliedsbeitrag (pro Familie!) zu Gute. 
In diesem Sinne möchte ich mich an dieser Stelle sehr 
herzlich bei den vielen freiwilligen HelferInnen und ak-
tiven Mitgliedern für ihr einzigartiges Engagement be-
danken, die das für unsere Kinder möglich machen! 

Sicherer Schulweg
Wie auch schon 
letztes Jahr im 
Herbst, bemühen 
wir uns auch wei-
terhin um einen si-
cheren Schulweg 
für unsere Kinder. 
In unserer Umfra-
ge letztes Jahr kam 
dazu heraus, dass 
ein Kernproblem für 
die Sicherheit am 
Schulweg, die vielen 
Elterntaxis sind, die 
ihre Kinder direkt 
vor der Schule aus-
steigen lassen. 

Das wäre einfach zu vermeiden, wenn noch mehr Eltern 
ihre Kinder an den dafür vorgesehenen Elternhaltestel-
len vor der Gemeinde und am Sportplatz aussteigen las-
sen. Von dort gibt es seit heuer auch Fußspuren, die den 
Kindern einen sicheren Weg bis zur Schule „vorgehen“.  
Abgesehen von der Sicherheit, bringt ein kurzer Weg an 
der frischen Luft den Kindern mehr Konzentrationsver-
mögen für den Schulvormittag . Die Schule zieht hier 
mit uns an einem Strang und ist mit den Kindern die 
Wege abgegangen, bespricht das Thema immer wieder 
in den Freitagskonferenzen mit den SchülerInnen und 
sammelt in der Aula die bemalten Schulwegsteine der 
Kinder.

Der gelbe Weg startet vor 
dem Gemeindeamt

Der grüne Weg startet am Sportplatz
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Elternverein / Pflegedrehscheibe

Natürlich kann es vorkommen, dass ein Kind in Ausnahmefällen bis 
zu Schule gefahren werden muss. In diesem Falle bitten wir euch 
alle, die Kinder oben am Parkplatz hinter dem Tennisplatz oder in 
der Umkehrschleife aussteigen zu lassen. Parken und Halten in der 
Umkehrschleife ist NICHT erwünscht. Die Kinder sollen die Schulta-
schen im Fahrzeug griffbereit haben und zügig selbstständig aus-
steigen. Sollte eine Begleitung des Kindes bis zum Eingang nötig 
sein, unbedingt am Tennisplatzparkplatz parken!
Wir haben beobachtet und rückgemeldet bekommen, dass der Ver-
kehr etwas weniger geworden ist, aber es ist noch Luft nach oben! 
Daher möchten wir auf diesem Wege nochmals alle (Groß-)Eltern 
der Volksschule und Mittelschule bitten: Schenkt euren Kindern all 
die Vorteile (Sicherheit für alle, Sauerstoff für das Hirn, sich etwas 
Zutrauen lernen) eines selbstständigen Weges zur Schule! 

Für den Elternverein, 
Obfrau Christina Kelz-Flitsch

Pflegedrehscheiben in der  
Steiermark – Neuigkeiten 2025 
Die Pflegedrehscheibe Weiz ist die zentrale Anlaufstelle 
des Landes Steiermark für pflegebedürftige Menschen 
und deren An- und Zugehörige im Bezirk Weiz. Seit Juli 
2021 steht das Team um Gertraud Feiertag, BSc und 
Waltraud Pleunik, alles diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegepersonen, für kostenlose Beratung und 
Information zur Verfügung. Ziel ist es, über die verschie-
denen Formen der Unterstützung und Entlastung zu in-
formieren und gemeinsam die beste Art der individuel-
len Betreuung und Pflege für die betroffenen Personen 
zu finden. Bei Bedarf unterstützen die Mitarbeitenden 
auch bei der Organisation der entsprechenden Hilfsan-
gebote. Das Angebot der Pflegedrehscheibe steht Ihnen 
für Informationen von Montag bis Freitag telefonisch 
und per Mail zur Verfügung. Nach telefonischer Voran-
meldung sind kostenlose Hausbesuche oder Beratun-
gen direkt in den Räumlichkeiten der Pflegedrehscheibe 
in der Bezirkshauptmannschaft Weiz möglich. 
„Wir haben uns in den letzten Jahren als kompetente 
Anlaufstelle für pflegebedürftige Menschen und ihre An- 
und Zugehörigen in der Steiermark etabliert“ sagt Sonja 
Marx-Pfeiler, seit Juni 2024 neue Bereichsleiterin für die 
Pflegedrehscheiben des Landes Steiermark. In den kom-
menden Monaten steht insbesondere die Vorbereitung 
für das ab 01.01.2025 geltende neue Steiermärkische Pfle-
ge- und Betreuungsgesetz im Zentrum der Arbeit. Ab 
nächstem Jahr wird das Leistungsspektrum unter ande-
rem um die Pflegefachliche Stellungnahme erweitert: 
Personen, die einen Pflegeheimplatz benötigen und 
nicht mindestens die Pflegestufe 4 haben, müssen ab 
Jänner 2025 eine verpflichtende Beratung bei den zu-
ständigen Pflegedrehscheiben in Anspruch nehmen. 

Ziel ist es, vorab alle Mög-
lichkeiten zu prüfen, ob 
eine Pflege zu Hause mög-
lich ist. Wohnen Angehöri-
ge nicht vor Ort oder sollte 
kein verlässliches soziales 
Netzwerk vorhanden sein, 
können gemeinsam mit den Pflegeexpter:innen Lö-
sungen gefunden werden. Jedenfalls ist in Zukunft ein 
Antrag auf Kostenübernahme bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde erst nach dem Vorliegen dieser Pflege-
fachlichen Stellungnahme möglich. 
Dieses Service ist kostenlos und steht Ihnen für Infor-
mationen von Montag, Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag telefonisch von 9:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung. 
Pflegedrehscheibe Weiz, Birkfelder Straße 28, 8160 Weiz, 
+43 (0316) 877 7483, pflegedrehscheibe-wz@stmk.gv.at
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MS St. Margarethen an der Raab

Mittelschule St. Margarethen  
an der Raab
Projekt „Lernen lernen“
Am 16. und 17. September 2024 fand in den 1. Klassen der 
Mittelschule St. Margarethen an der Raab das Projekt 
„Lernen lernen“ statt. Unter der Leitung der Klassenvor-
ständinnen Teresa Herbst und Lisa Greiner erhielten die 
SchülerInnen und Schüler wertvolle Tipps und Werkzeu-
ge, um ihre Lernkompetenzen zu verbessern.

Kennenlerntage der 1. Klassen am  
Stubenbergsee
Am 18. und 19. September 2024 verbrachten die 1. Klassen 
der Mittelschule St. Margarethen an der Raab ihre Ken-
nenlerntage im JUFA Stubenbergsee. Diese zwei Tage 
standen ganz im Zeichen des Kennenlernens und der 
Stärkung der Klassengemeinschaft. Das abwechslungs-
reiche Programm bot viele spannende Aktivitäten. Die 
Kennenlerntage waren ein voller Erfolg und legten den 
Grundstein für ein positives Miteinander im kommenden 
Schuljahr. 

Exkursion zum 1. Steirischen MINT- Festival 
Am 20. September 2024 fuhren die Robotik 3 und 4 
Wahlpflicht-Gruppen der Mittelschule St. Margarethen 
an der Raab mit dem Zug nach Graz und verbrachten 
den Nachmittag beim Science Garden Festival Open 
your MINT auf der Techni-
schen Universität.
Das Festivalprogramm 
stand mit über 70 Mit-
machstationen ganz im 
Zeichen des Probierens, 
Kennenlernens und der 
Wissenserweiterung in Be-
zug auf MINT (Abkürzung 
für Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaft und 
Technik).

Berufspraktische Tage der 4. Klassen 
Anfang Oktober war es wieder so-
weit, die beiden vierten Klassen 
wurden vier Tage lang ins Berufsle-
ben geschickt und konnten vom 30. 
September bis 03. Oktober in ver-
schiedene Berufe „hineinschnup-
pern“. In diesen vier Tagen hatten 
sie die Möglichkeit, sich über die 
Tätigkeitsfelder ihrer Wunschbe-
rufe zu informieren und herauszu-
finden, ob sie eventuell für diesen 
Beruf geeignet sind und er ihre Erwartungen erfüllt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Firmen, die sich be-
reit erklärten, unsere Kids in deren Betrieben schnup-
pern zu lassen. 

Junior Marathon Graz
Die Mittelschule St. Margarethen an der Raab hat auch 
dieses Jahr wieder zahlreich am Junior Marathon in Graz 
teilgenommen. Am Samstag, dem 12. Oktober, nahmen 
29 Jungs und Mädels bei schönstem Laufwetter die zwei 
bzw. drei Kilometer lange Strecke in Angriff.  Für die jun-
gen Sportlerinnen und Sportler war es eine großartige 
Möglichkeit, am größten Laufevent des Landes teilzu-
nehmen und erste Wettkampferfahrungen zu sammeln. 
Alle Kinder wurden mit Medaillen und Urkunden für ihre 
großartigen Leistungen belohnt.  

Schokoverkauf
Am Samstag, dem 26. Oktober, und Sonntag, dem 27. 
Oktober, haben SchülerInnen der Mittelschule St. Marga-
rethen an der Raab nach dem Gottesdienst Schokoprali-
nen für die Missio Aktion verkauft. 
Missio ist eine Organisation, die notleidenden Menschen 
aus aller Welt hilft und sie unterstützt. Wir bedanken uns 
bei all jenen, die Schokopralinen gekauft und gespendet 
haben. Durch den großartigen Einsatz konnten wir mehr 
als € 3000,- für die Aktion spenden. 
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Jugendarbeit

Von All-Tagen und Besonderheiten
Auch im Jugendraum hat im September ein neues 
„Schuljahr“ begonnen und so freuen David und ich uns 
wieder über neue Besucherinnen und Besucher sowie 
jene, die schon länger zu uns kommen. Neben gemein-
samem Essen, Unterstützung bei Hausübungsfragen 
und Lernhilfe gab es seit September folgende Aktionen:
l	Der Kinobesuch („Alles steht Kopf 2“) veranlasste uns 

dazu, tolle Gespräche über die Pubertät und dazuge-
hörige Veränderungen zu sprechen.

l	Besuch im CoSA (Center of Science Activities) – DAS 
technisch-naturwissenschaftliche Museum in Graz mit 
vielen tollen Highlights und Experimentier-Möglichkei-
ten 

l	Zu Halloween konnten wir knapp 50 Kinder und Ju-
gendliche willkommen heißen, ihnen den Jugendraum 
vorstellen und ihnen mit kleinen „Trick-or-Treats“ eine 
Freude machen und vor dem Jugendraum am Feuer-
schalen-Lagerfeuer sitzen. 

l	Außerdem „schnupperten“ wir uns durch die vielfältige 
Welt der ätherischen Öle und stellten beim Naturkos-
metik-Workshop – Teil 1 allerhand Badezusätze und Ba-
desalze her. 

Wofür stehen wir? Was ist uns wichtig, wenn 
eure Kinder zu uns kommen?
Die Arbeit im Jugendraum läuft im Rahmen der Offenen 
Jugendarbeit, sie steht in Österreich neben der verband-
lichen Jugendarbeit, welche im Rahmen von Vereinen 
stattfindet. Die Offene Jugendarbeit ist ein Teil von Sozi-
alarbeit und hat viele Aufgaben: sie hat das Ziel Jugend-
liche in der Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern, 

sie in ihrer Meinungsbildung zu unterstützen und Verant-
wortung für das eigene Leben zu übernehmen. Im Alltag 
bedeutet das, dass wir Jugendliche dabei unterstützen, 
Bewerbungsschreiben zu verfassen, ihnen bei Alltags-
problemen zuhören und uns zusammen auf die Suche 
nach Lösungen für sämtliche Lebensthemen machen. 
Offene Gespräche sollen ermutigen und die jungen Leu-
te dazu animieren, aktiver Teil in unserer Gesellschaft zu 
werden: denn Gesellschaft ist das, was wir alle gemein-
sam daraus machen. Es gibt nicht die Gesellschaft, denn 
jede und jeder ist Teil davon und kann mitgestalten! Ein 
weiteres Ziel besteht also darin, Jugendliche dabei zu 
unterstützen ihren Platz in der Gesellschaft zu finden. 
Dafür sprechen wir über das große Vereinsangebot, das 
unsere Gemeinde zu bieten hat, suchen nach möglichen  
Hobbies, probieren verschiedene Instrumente aus (Ka-
trins früheres Klavier steht im Jugendraum) und bieten 
verschiedenes Kreativ-Angebot an.

In Zeiten von Mobbing und übermäßigem Medienkon-
sum ist uns außerdem wichtig, auf Gefahren hinzuwei-
sen und nach anderen Formen der Freizeitgestaltung zu 
suchen. Daher gibt es verschiedene Angebote von unse-
rer Seite. Machen wir einen Ausflug, so ist unser Bestre-
ben, tolle Ziele zu wählen und diese so zu gestalten, dass 
die Jugendlichen gegen einen kleinen Unkostenbeitrag 
teilnehmen können.

Vor allem möchten wir aber aktiv da sein, Spaß haben 
und euren jugendlichen Kindern einen Raum ermögli-
chen, in dem sie sich geschützt aufhalten können. Alko-
hol-, Nikotin- und Drogenfreiheit sowie kein Zwang et-
was zu konsumieren, schaffen ein entspanntes Umfeld.

Worüber wir uns freuen? Wenn wir auch 
Eltern oder andere interessierte Erwachse-
ne willkommen heißen dürfen! Gerne stel-
len wir uns euch vor und nehmen uns Zeit 
für Plaudereien – immer donnerstags und 
freitags von 13.00 bis 20.00 Uhr. 

DU möchtest über unser Angebot in-
formiert sein? Folge uns auf insta  
(jugendraum.margarethen), auf Face-
book, über die Cities-App oder unsere 
Jugendraum-WhatsApp-Gruppe (einfach 
Katrin anschreiben: 0664 35 77 8 99).

Nächste geplante Aktivitäten:
l	 Ausflug zu „Exit the room“
l	 Ausflug zu „Jump25“
l	 Naturkosmetik-Workshop Teil 2
l	 Ausflug zum „Klettergarten“ im Frühling

Jugendraum
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

So 05.01.2025 Vereinseisschießen MTC
Mo 06.01.2025 ERSATZTERMIN Vereinseisschießen MTC

Mi 15.01.2025 19:00
Vortrag: Herzgesundheit - was man 
selbst tun kann Pfarrheim

Gemeinebäuerinnen

Sa 18.01.2025 14:00 Bunter Nachmittag Dorfwirt ÖKB
Sa 25.01.2025 20:00 Feuerwehrball FF St. Margarethen/Raab

Mi 29.01.2025 19:00
Kraftquellen im Alltag - Meine kleine 
Pause zwischendurch

EKB

Sa 01.02.2025 Saturday Night Fever SPÖ
Sa 15.02.2025 Landball Bauernbund/Landjugend

Sa 22.02.2025
Margarethner Fasching - Ein bisschen 
Spaß muss sein Hügellandhalle

Kulturreferat

Do 27.02.2025 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Di 04.03.2025 14:00 Familienfasching Hügellandhalle Elternverein
Di 04.03.2025 14:00 Faschingsparty Buschenschank Maier-Paar

Fr 07.03.2025 17:00 Preisschnapsen Dorfwirt SCM
Sa 08.03.2025 07:00 Wissenstest Hügellandhalle FF St. Margarethen/Raab
So 09.03.2025 Alten- u. Krankensonntag Pfarre
So 09.03.2025 Frauenpreisschnapsen Dorfwirt SPÖ

Sa u So 22. u. 23.03.2025 Osterausstellung Kunst a kumman
So 23.03.2025 Gemeinderatswahl Gemeinde
So 23.03.2025 Suppensonntag Pfarre

Mi 26.03.2025 19:00
Aggressive Kinder verstehen - der feine 
Unterschied zwischen Aggression und 
Gewalt

EKB

So 06.04.2025 10:00 Frühlingswandertag Alpenverein, Schritt für Schritt

So 06.04.2025 Udo Jürgens Hommage Hügellandhalle Lafer Johannes
Fr u Sa 11. u. 12.04.2025 19:00 Frühjahrskonzert Musikverein

Do 17.04.2025 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz
Sa 19.04.2025 17:00 Oster-Feuer Stiegl-Wiesn Amici (Käsi)
Mo 21.04.2025 Emmausgang/3-Pfarren-Treffen Pfarre
Sa 26.04.2025 14:00 Firmung Pfarre
So 27.04.2025 10:00 Florianisonntag FF St. Margarethen/Raab

Do 01.05.2025 05:30 Weckruf Musikverein
Fr 02.05.2025 15:00 Mai-Baum TOMBOLA Stiegl-Wiesn Amici (Käsi)
Sa 10.05.2025 20:00 Frühlingskonzert Margarethner Männerchor
So 18.05.2025 10:00 Erstkommunion Pfarre
Fr 23.05.2025 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde
Sa 24.05.2025 13:30 Senioren Maifest Seniorenbund
Sa 31.05.2025 Bäuerinnenfrühstück Gemeindebäuerinnen

Mai

Jänner

Februar

März

April

VERANSTALTUNGEN  2025
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

Fr 06.06.2025 TinoHansHartl Hartis Kabarettcafe
Sa 07.06.2025 09:00 Goggitscher Mehrkampf SV Goggitsch
Sa 07.06.2025 TinoHansHartl Hartis Kabarettcafe

Do u Fr 12. u. 13.06.2025 TinoHansHartl Hartis Kabarettcafe

Sa 14.06.2025 15:00
Outdoor Veranstaltung - Die Gesundheit 
wächst vor unserer Haustüre Kirchplatz

EKB

Mi 18.06.2025 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz
Do 19.06.2025 08:00 Fronleichnam Pfarre
Sa 21.06.2025 19:00 SonnWend-Feuer Stiegl-Wiesn Amici (Käsi)
Mi 25.06.2025 Radsternfahrt Hügellandhalle Seniorenbund
Sa 28.06.2025 13:00 7-Meter-Turnier Sportplatz Austria Zöbing
So 29.06.2025 10:00 Pfarrfest Pfarre

Sa 05.07.2025 14:00 Stonehill Gaudi 10-Kampf Buschenschank Maier-Paar

So 06.07.2025 11:00 Frühschoppen - 40 Jahre ESV Sommerberg ESV Sommerberg
Fr 11.07.2025 Disco FF Takern II
Sa 12.07.2025 18:00 Schlagernacht Buschenschank Maier-Paar Stonehill Events
So 13.07.2025 Frühschoppen FF Takern II
Fr 18.07.2025 Schlagernacht SCM
So 20.07.2025 Margaretha Tag + Margarethen Kirtag Gemeinde/SCM
Mo 21.07.2025 Kirtag Gemeinde
Sa 26.07.2025 11:00 Hoffest Schreiber

So 03.08.2025 11:00 Frühschoppen Austria Zöbing
So 10.08.2025 09:45 Frühschoppen FF Goggitsch
Do 14.08.2025 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz
Mi 27.08.2025 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr 12.09.2025 19:00 Kabarett FC Cartier
So 28.09.2025 Tag der Blasmusik Hügellandhalle Musikverein

Fr 03.10.2025 Oktober-Fest Stiegl-Wiesn Amici (Käsi)
So 05.10.2025 14:00 Sturm am Turm ÖVP
So 12.10.2025 10:00 Erntedankfest Pfarre/Landjugend
Do 16.10.2025 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz
Sa 18.10.2025 16:00 Entenrennen Vorplatz Hügellandhalle SCM
So 19.10.2025 10:00 Herbstfest Hügellandhalle Schritt für Schritt
So 19.10.2025 10:00 Ehejubiläumsfest Pfarre
Mi 22.10.2025 19:00 Vortrag EKB
Sa 25.10.2025 16:00 ERSATZTERMIN Entenrennen SCM
So 26.10.2025 10:00 Herbstwanderung Alpenverein

VERANSTALTUNGEN  2025

Juni

Juli

August

September

Oktober
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

Sa 01.11.2025 10:00 Allerheiligen Pfarre
Sa u So 08. u. 09.11.2025 Winterzauber Kunst a kumman

So 09.11.2025 Totengedenken ÖKB
Mo 10.11.2025 16:45 Zukunft Erde Hügellandhalle Schritt für Schritt
So 16.11.2025 10:00 Geburtstagsjubiläumsfest Pfarre
Fr 21.11.2025 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr u. Sa 21. u. 22.11.2025 Playbackshow Playbackshow-Gruppe
Mi 26.11.2025 19:00 Vortrag EKB
Sa 29.11.2025 16:00 Perchtentreiben Orcus

Sa 06.12.2025 14:00 Christbaumhockn Genusshaus Timischl
So 07.12.2025 13:00 Preisschnapsen FF Takern II Austria Zöbing
Fr 12.12.2025 Advent-Zug Stiegl-Wiesn Amici (Käsi)
Sa 13.12.2025 14:00 Christbaumhockn Genusshaus Timischl
Do 18.12.2025 16:00 Blutspenden Rotes Kreuz
Sa 20.12.2025 14:00 Christbaumhockn Genusshaus Timischl

Sa u So 27. u. 28.12.2025 Neujahrspielen Musikverein
Di 30.12.2025 Bauernsilvester Hartis Kabarettcafe
Mi 31.12.2025 Silvester-Party Stiegl-Wiesn Amici (Käsi)

November

VERANSTALTUNGEN  2025

Dezember
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Verschiedenes

Bildungsangebote für jede Lebenssituation

Neues lernen, z.B. Sprachen, EDV-Kenntnisse  
auffrischen

Bildungsabschlüsse nachholen, beruflich spezialisieren

Etwas ausprobieren, z.B. Kreativkurse, Sport- und  
Bewegungsangebote, Ausflüge

Tipps und Tricks für den persönlichen Alltag - z.B. für Eltern, 
Gesundheitsbewusste und Kochbegeisterte

Mitreden können über Politik, Wissenschaft und Umweltschutz

www.erwachsenenbildung-steiermark.at

Im Weiterbildungsnavi Steiermark finden Sie tausende Angebote von 
mehr als 140 Einrichtungen – sowohl in Ihrer Nähe als auch digital!

Man lernt nie aus!

Finanziert durch
Bildungsnetzwerk Steiermark 
Niesenbergergasse 59, 8020 Graz

Christbaum- 
Spende 2024
Herzlichen Dank an Fam. Tunst 
Johann aus Goggitsch, die dieses 
Jahr den Christbaum am Dorfplatz 
gespendet hat.
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Verschiedenes

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Ramona Brandl
Schillerstraße 13
8200 Gleisdorf
0664/42 58 215
ramona.brandl@grawe.at

Bernhard Macher
8321 Sulz 66

0664/30 35 475
bernhard.macher@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing

wünschen Ihre GRAWE Kundenberater!

Frohe Weihnachten
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Bücherei

Leseangebote für den Winter
Ann-Helen Laestadius: „Die Zeit im Sommerlicht“
In diesem Roman geht es um die Volksgruppe der Sa-
men in Nordskandinavien. Was deren Kindern und ihren 
Eltern in den 1950er-Jahren zugemutet wurde, gilt auch 
für viele ähnliche Umerziehungssysteme weltweit. Der 
Autorin, selbst eine gebürtige Sami, ist dieses Schicksal 
erspart geblieben, aber die Erzählungen ihrer Mutter 
bilden den Hintergrund des Romans. Das Leben in der 
Nomadenschule ist hart und brutal. Wenn Kinder ihre 
Muttersprache nicht mehr sprechen dürfen, traditionel-
le Gesänge und Kleidung vergessen müssen, hinterlässt 
das deutliche Spuren. Ein packender Roman über einen 
dunklen Fleck in der Geschichte Schwedens.

Arno Geiger: „Reise nach Laredo“
Was bleibt, wenn man nicht mehr ist, was man ein Leben 
lang war? Arno Geigers neuer Roman handelt von Kaiser 
Karl V. der im 16. Jahrhundert lebte. 1556 zog sich Karl V. 
von seinen Ämtern zurück in ein Kloster in Spanien. Dort 
treffen wir ihn als zentrale Figur in „Reise nach Laredo“: 
einen ausgelaugten, mürrischen, von Krankheiten zer-
fressenen, einsamen alten Mann, der kein König mehr 
ist. Arno Geiger lässt den 58-jährigen todgeweihten Karl 
eines Nachts die Flucht ergreifen. Gemeinsam mit dem 
elfjährigen Geronimo, der nicht weiß, dass er ein illegiti-
mer Sohn des Alten ist, schickt er ihn ins Abenteuer, in 
gefährliche Schlägereien und brutale Gegenden – bis 
sie schließlich ans Meer kommen. Ein sehr persönliches 
Buch von Arno Geiger.

Judith W. Taschler: „Nur nachts ist es hell“
Ein spannender Familienroman, der gleichzeitig die ge-
sellschaftlichen Probleme porträtiert. Die Autorin erzählt 
in ihrem Roman eine berührende Geschichte über Elisa-
beth, die Schwester der Zwillinge Carl und Eugen Brug-
ger aus dem Roman „Über Carl reden wir morgen“ und 
setzt die Geschichte der Familie Brugger fort.

Thomas Stipsits: „Allerheiligen-Fiasko. 
Ein Stinatz-Krimi“
Allerheiligen in Stinatz – ein Fest um zu sehen und ge-
sehen zu werden. Die ganze Gemeinde ist gekommen, 
um der Verstorbenen des letzten Jahres zu gedenken. Da 
verkündet plötzlich der Totengräber lautstark: „Der Mali 
hat sich aufgehängt!“ Gruppeninspektor Sifkovits zwei-
felt aber an diesem Selbstmord und beginnt mit den Er-
mittlungen.

Claudia Rossbacher: „Steirerzorn“
Auf Motivsuche im Schilcherland dringt ein Hobbyfoto-
graf in ein verlassenes Abbruchhaus am Reinischkogel 
ein. Durch eine desolate Falltür stürzt er in den Keller 
und findet sich neben einer verwesten Leiche wieder. 
Schwerverletzt muss der Mann ausharren, bis er gerettet 
wird.

Mouhanad Khorchide: „Ein Muslim auf dem Jakobsweg“
Mindestens einmal im Leben sollte jeder Muslim die Kaa-
ba in Mekka umrundet haben. Doch wie sieht Pilgern 
eigentlich im Christentum aus? Um das herauszufin-
den, will Mouhanad Khorchide den Geheimnissen des 
Jakobsweges auf die Spur kommen. Humorvoll erzählt 
er von seinen Wegen und Irrwegen auf dem Camino, 
von Begegnungen und Gesprächen und davon, wie das 
Wandern auf dem Jakobsweg eine Reise ins eigene Ich 
wurde, die ihn nicht nur das Christentum, sondern auch 
den Islam noch einmal neu erleben ließ.

Besuchen Sie uns in der Öffentlichen Bücherei, 
St. Margarethen an der Raab 39, 

zu den Öffnungszeiten 
an Sonntagen von 09:00 bis 11:30 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Büchereiteam



Seite 32� Jänner - März 2025

Nachrichten
St. Margarethner

Vereine

Landjugend-News 

Landjugendraum-Verschönerung
Das Projekt „Landju-
gendraum“ stand bei 
uns am Programm. Un-
sere Landjugend hat viel 
Zeug, jedoch zu wenig 
Platz. Deshalb muss-
ten wir Platz schaffen 
und unser sogenanntes 
„Lager“ aufräumen. Es 
wurden neue Regale 
von unseren fleißigen 
Burschen gebaut und 
ein kistenreiches Ord-
nungssystem von unse-
ren Mädls vorgegeben. 
Unter anderem kamen 

auch viele Fotos und Protokolle von vorigen Generatio-
nen zum Vorschein. Diese waren sehr lustig anzusehen. 
Es war ein echt erfolgreiches Wochenende und wir hat-
ten viel Spaß zusammen. Danke nochmal an alle, die so 
fleißig geholfen haben.

Erntedank
In den Wochen vor Ernte-
dank gab es für uns eini-
ges an Arbeit: Erntekrone 
binden, Anstecker basteln, 
Kirchplatz dekorieren, Sing-
probe und vieles mehr. Et-
liche Stunden wurden in-
vestiert, sich Gedanken zu 
machen und alles vorzube-
reiten. Während die Mädls 
sich kreativ ausleben konn-
ten, wurden bei den Bur-
schen fleißig Kastanien an-
geschnitten und sämtliche 

 

andere Arbeiten gemacht. Die Erntekrone so-
wie die Anstecker waren wieder ein richtiger Hin- 
gucker und auch die gesangliche Gestaltung der Hei-
ligen Messe sorgte für Applaus. Danach gab es noch 
selbstgemachte Suppen, Kastanien und Sturm, um noch 
etwas zusammenzustehen und zu tratschen.

VORANKÜNDIGUNG

Margarethner 
Frauen unterwegs!

Wir laden ALLE Frauen 
zum Ausflug am 

Dienstag, den 13. Mai 2025 
Ein Tag für uns mit tollen Gesprächen! 

Ausflugsziel: Glaswelt Weigelsdorf 
(Weiteres Programm noch in Planung)

Anmeldung jetzt schon möglich
beim Organisationsteam: 

(Nicki Karner, Tel. 0664/4067520, 
Edith Timischl, Eva Maier-Paar, 
Sabine Friedheim, Heli Meister)
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Neues vom Tennisclub  
St. Margarethen

Platzsanierung 
Bereits im Oktober wurden der 2. und 3. Platz auf der An-
lage geschlossen, um einige Sanierungsarbeiten durch-
führen zu können. 
Die Plätze wurden im Grundlinienbereich neu aufgebaut, 
um eine bessere Drainage zu gewährleisten. So kann das 
Wasser künftig schneller versickern, was die Bespielbar-
keit und den Zustand der 
Plätze langfristig verbes-
sert. Weiters sorgt eine 
neue Bewässerungsan-
lage nun für eine gleich-
mäßige und effektive Be-
wässerung der Plätze, um 
optimale Spielbedingun-
gen zu gewährleisten.
Unter Anleitung der Professionisten (Firma Andog) und 
mit Hilfe einiger Maschinisten (Fuchs Alois und Buchmül-
ler Sepp) wurden an zwei Wochenenden in Summe ca. 
120 Tonnen Material bewegt. Der Abtransport des alten 
Materials bzw. die erneuerte Spielauflage wurde durch 
unsere Mitglieder ausschließlich mit Schiebetruhen 
durchgeführt. 
Ein großes DANKE an alle Helfer, die diese rasche und rei-
bungslose Durchführung der Sanierung erst ermöglicht 
haben. 

Vulkanlandcup und Ladies Cup 
Mitte September endete der Vulkanland Dorf Cup. In der 
Gruppe Champion B belegte die Mannschaft TC St. Mar-
garethen/Raab 1 den 6. Platz. Mit einem zweiten Team 
war man in der Gruppe Starter F im Einsatz. Auch dieses 
Team erreichte in der Endabrechnung den 6. Platz. 	

2 Singles und ein Doppel bilden das Format des Ladies 
Cup. Hier waren unsere Damen im August und Septem-
ber dieses Jahres im Einsatz. Und das äußerst erfolgreich. 
Herzlichen Glückwunsch zu einem hervorragenden  
3. Platz, liebe Ladies. 

Wintermeisterschaften und Businesscup 
Die steirische Winter-Mannschaftsmeisterschaft erlebt 
ihre 24. Auflage. Ab dem 9. November treten 217 Mann-
schaften in mehr als 30 Hallen in der gesamten Steier-
mark an, um den begehrten Titel des Wintermeisters zu 
erringen. Mit insgesamt 600 geplanten Begegnungen 
wird die Meisterschaft einmal mehr zeigen, dass Tennis 
eine Sportart ist, die das ganze Jahr über begeistert.
Auch der Tennisverein St. Margarethen/Raab wird an die-
ser Wintermeisterschaft teilnehmen. Die Damen stellen 
in der 1. Klasse zwei Teams und eine Herren-Mannschaft 
wird in der 2. Klasse vertreten sein.
Auch beim Business Cup, welcher vom TC Gsöls orga-
nisiert wird, sind wieder zwei Mannschaften (Zur alten 
Mühle, Fliesen Unger) mit dabei. Hier wurde die erste 
Runde bereits Anfang November gespielt. Am ersten 
März Wochenende wissen wir dann, wie unsere Teams 
abgeschnitten haben. Wir wünschen allen Spieler*innen 
ein spannende und vor allem verletzungsfreie Wintersai-
son. 

Ossi Leopold 
In großer Trauer nahmen wir Abschied von Ossi  
Leopold, einem geschätzten Gründungsmitglied un-
seres Vereins. 
Ossi ist bis kurz vor seinem plötzlichen Tod bei uns 
auf der Anlage seinem Hobby nachgegangen. Sein 
Einsatz, seine Herzlichkeit und seine Geselligkeit ha-

ben uns alle inspiriert 
und werden für immer 
unvergessen bleiben.
Der Verlust von Ossi 
hinterlässt im Ten-
nisclub St. Marga-
rethen/R eine Lücke, 
die nicht zu füllen sein 
wird. 
Wir möchten Ossi für 
alles danken, was er für 
uns und unseren Ver-
ein getan hat. Ruhe in 
Frieden. 
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Aktivitäten des Reit- und  
Fahrvereines
Erneut ist ein spannendes und erfolgreiches Jahr für 
den Reit- und Fahrverein St. Margarethen vergangen, 
und nun wir es Zeit, die Erfolge und Erfahrungen der 
Mitglieder Revue passieren zu lassen.

Turniererfolge 
Im März, noch vor Start der Turniersaison, wurden die 
erfolgreichen TurnierteilnehmerInnen des Vorjahres mit 
weißen Schabracken – natürlich inklusive Vereinslogo 
– belohnt. Zu den Empfängern zählten dieses Mal ins-
besondere Erwin Friedl, Lisa-Maria Prenner und Lena 
Miklau. 

Bereits einen Monat später konnten diese beim Turnier 
in Hart bei Graz als Glücksbringer zum Einsatz kommen. 
Leonie Raminger auf Molly sowie Lena Miklau auf Ba-
ronesse konnten wertvolle Erfahrungen sammeln und 
sich jeweils im Springen und in der Dressur platzieren 
– Leonie sogar auf dem grandiosen 4. Platz. In den da-
rauffolgenden Prüfungen im Mai und Juni konnten sich 
ebenfalls Daniela Kink mit Quattro und Erwin Friedl mit 
Grandi beweisen – letzterer sicherte sich bei der Prüfung 
in Fernitz sogar den ersten Platz! Ende Juni konnte auch 
Birgit Prenner erstmals Turnierluft schnuppern und star-
tete mit Amiceur auf dem 8. Platz durch. Mit ihr waren 
wieder Lena Miklau, Erwin Friedl und Leonie Raminger 
mit ihren Pferden unterwegs. Zum Saisonabschluss im 
September und Oktober waren erneut Lena Miklau mit 
Baronesse und Leonie Raminger mit Molly unterwegs 
(die den 3. Platz erzielen konnte). Ebenfalls konnte sich 
Erwin Friedl erneut beweisen und in Tillmitsch Punkte 
für die Lizenz holen. Und nach ihrer ersten Turniererfah-
rung angelte sich Birgit Prenner mit ihrem Amiceur im 
September (nach positiver Absolvierung des Reiterpas-
ses im Vorjahr) ebenfalls die Reiternadel. 

Neben Dressur und Springturnieren konnte Gabriele 
Guttmann auch in einer ganz anderen, neuen Disziplin 
für unseren Verein punkten: Im Juli nahm sie mit ihrem 
Safir El Sarah an ihrem ersten Distanzritt über ganze 
40km in Eibiswald teil und platzierte sich sogar in der 
ersten Leistungsklasse!

Ebenfalls im September fand in Frankreich die Weltmeis-
terschaft der jungen Fahrpferde statt und das Team des 
Ausbildungsstalles Mitterhuemer rund um Lukas und 
Julia Mitterhuemer, sowie unser langjähriges Vereinsmit-
glied Sylvia Peters, konnten mit ihrer selbstgezogenen 
5-jährigen Stute Showgirl im Teilbewerb der Dressur 
den grandiosen ersten Platz sichern. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Beteiligten!

Vom Wanderritt bis zum Farmergolfen …
Doch nicht nur Turniererfolge wurden von unseren Mit-
gliedern dieses Jahr gesammelt: Im April nahmen zudem 
Birgit Prenner und Lisa-Maria Prenner beim Wanderritt 
des Reit und Fahrvereins Flocke teil. Dank der tollen Or-
ganisation und des traumhaften Wetters konnten beide 
mit ihren Pferden einen wundervollen und erfahrungs-
reichen Nachmittag erleben!
Im Mai gab es weit ab vom Pferdesport eine Vereinsak-
tivität, die alle Mitglieder – Reiter oder nicht – begeistern 
konnte. In Sankt Marein bei Graz nahm der Verein seine 
Mitglieder zum Farmergolfen mit, bei dem man bei bes-
tem Wetter die Treff- und Zielsicherheit üben und das 
sonnige Wetter genießen konnte.

Farmergolfen

Schabrackenüberreichung

Gabriele Guttmann mit Safir El Sarah Leonie mit Guignol
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Ausflug nach Stainz 
Unser jährlicher Vereinsausflug fand heuer am 21. Sep-
tember statt und führte uns gemeinsam mit dem Perch-
tenverein Orcus nach Stainz.
Bei herrlichem Wetter starteten wir von der Eishütte Ent-
schendorf in Richtung Stainz und erreichten nach ca. 
einer Stunde Busfahrt das Jagd- und Landwirtschafts-
museum.
Nach einer interessanten Führung im Museum fuhren 
wir zum sehr leckeren Mittagessen zur Meierei „Der Zug 
Heurige“. 
Gestärkt ging es dann weiter zum Flascherlzug, wo wir 
mit einer Dampflock die Fahrt genossen und das eine 
oder andere Achterl Schilcher und Sturm genossen.
Den Tag ließen wir dann beim Buschenschank Schellauf 
ausklingen.
                                                   

Wanderung am Nationalfeiertag
Nationalfeiertag heißt bei uns im Verein Wandertag und 
so haben wir das angenehme Wetter genutzt und sind 
von der Eishütte in Entschendorf ca. 11 Kilometer zum 
Buschenschank Maurer gewandert. Nochmal ein recht 
herzliches Danke an den Buschenschank Maurer für die 
tolle Verköstigung. Schön war’s bei euch. Wir kommen 
gerne wieder!

Und jetzt bleibt uns nur noch, allen eine wunderschöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
zu wünschen! Bleibt’s g’sund!

 
ESV Entschendorf

Interne Vereinsmeisterschaft
Die diesjährige interne Vereinsmeis-
terschaft fand am Sonntag, den 06. 
Oktober, statt. Ehrgeizig kämpften 
5 Mannschaften bis zum Schluss ge-
geneinander. Ein großes Dankeschön 
an die zahlreichen Sponsoren.

2. Platz

3. Platz 4. Platz 5. Platz
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Das Bergjahr 2024 

Der Alpenverein blickt auf ein ereignisreiches Jahr voller 
Highlights und Gipfelsiege zurück. Ob auf Hochtouren, 
Klettersteigen, bei Familienwanderungen, Radtouren 
oder geselligen Treffen – mit rund 90 Veranstaltungen 
bot das Programm unvergessliche Erlebnisse. Während 
das Programm für 2025 bereits steht und das Jahr lang-
sam ausklingt, möchten wir die besinnliche Zeit nutzen, 
um nochmals einen Blick auf die Höhepunkte von 2024 
zu werfen. 

Kinder und Jugend
Von zahlreichen Familienwanderungen, einem Klei-
dertausch und der Hüttengaudi auf unserer Felix-Ba-
cher-Hütte bis hin zu den beiden Eltern-Kind-Kletterstei-
gen am Stoderzinken und Rabenstein war für alle etwas 
dabei. Ein besonderes Highlight war das Aktivwochenen-
de für Familien in Obertraun, wo das Salzkammergut mit 
unterschiedlichsten Aktivitäten erobert wurde. Aufgrund 
der hohen Nachfrage, insbesondere bei den Kletterak-
tivitäten, freuen wir uns, 2025 eine monatliche Kletter-
gruppe ins Leben zu rufen – ein Angebot an alle jungen 
Mitglieder, die regelmäßig hoch hinaus wollen.

Rad
Das Radfahren ist ein fixer Bestandteil unseres Pro-
gramms: Ob auf der Straße, wo dieses Jahr der Murrad-
weg auf dem Plan stand, oder auf anspruchsvolleren 
Mountainbike-Trails – wie dem der SchweizUNeben-Trail, 
der in diesem Jahr unsicher gemacht wurde.

Gemeinschaft
Ein Höhepunkt 2024 war die Gipfelmesse mit anschlie-
ßendem Frühschoppen am Hochsetz. Aber auch viele 
traditionelle Veranstaltungen bereicherten das Jahr: das 
Kesselgulasch und das Sterz-Essen auf der frisch reno-
vierten Felix-Bacher-Hütte, der monatliche Stammtisch 
im Gasthaus Rauch-Schalk sowie das Gemeinschafts-Ke-
geln. Besonders gut besucht waren auch die Frühlings- 
und Herbstwanderungen sowie der Vier-Berge-Lauf. 
Weitere Highlights waren die Wallfahrt nach Mariazell, 
der Ausflug rund um den Bodensee und die Kult-Tour 
nach Graz.

+/- 60
Die äußerst aktive Gruppe der +/- 60-Jährigen beein-
druckte auch 2024 mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Ob Langlaufen und Schneeschuhwan-
dern im Winter oder Wanderungen und Ausflüge in 
der Region sowie zu Zielen wie dem Semmering, Leut-
schach oder der südlichsten Alm der Steiermark – jede  

Saison bot passende Aktivitäten. Neben der Freude an  
Bewegung und Natur kamen auch kulturelle und kuli-
narische Erlebnisse nicht zu kurz, was die regelmäßigen 
Freitagsausflüge zu einem besonderen Erlebnis machte.

Alpin
Der Winter und Früh-
ling standen ganz im 
Zeichen der Skitouren: 
Highlights waren die 
Weinebene, die Dach-
stein-Überschreitung 
und die Besteigung 
des Eisenerzer Rei-
chensteins. Den krö-
nenden Abschluss 
bildete das Skitou-
renwochenende im 
Lungau mit abwechs-
lungsreichen Touren. 
Im Sommer zeigte 
sich die Vielfalt der al-
pinen Aktivitäten: Von 
Kletter- und Hochtou-
renkursen über Klet-
tersteige in den Lien-
zer Dolomiten und 
Julischen Alpen bis hin zu klassischen Bergwanderun-
gen, Klettereien und Mehrseillängen-Touren im Grazer 
Bergland, der Vorderen Stadelwand, dem Hochturm und 
dem Gamskögelgrat in den Triebener Tauern stand eine 
bunte Auswahl an Aktivitäten am Programm. 

AV-Skitour Lungau

Kinder-Klettersteig
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Kindersommer – Wild und Waldlehrgang
Am 19. Juli 2024 konnten Hegemeister Manfred Kochauf, 
Franz Macher, Reinhard Krautwaschl und Daniela König 
38 Schüler der Volksschule St. Margarethen  mit Ferien-
betreuung bei der Jagdhütte St. Margarethen begrüßen. 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde ging es mit den 
Wald- und Wildpädagogen in den Wald. Hier wurden 
den Kindern die bei uns lebenden Wildarten und ihre Le-
bensgewohnheiten vorgestellt. Großes Interesse hatten 
die Kinder an der Spurensuche, bei der sich auch Jagd-
hund Grando beteiligte und dafür viele Streicheleinhei-
ten von den Kindern bekam. Auch die bei uns vorkom-

menden Baumarten wurden erklärt und auf das richtige 
Verhalten im Wald und in der Natur wurde hingewiesen. 
Nach Beendigung des Revierganges gab es noch eine 
Flugvorführung von Max Gungl mit der Drohne. Diese 
wird eingesetzt, um Jungwild, vor allem Rehe und Hasen, 
vor dem Mähtod zu retten. 
Zum Abschluss gab es noch eine kleine Stärkung in Form 
von Würstl und kühlen Getränken. 
Danke an alle beteiligten Jäger, aber vor allem ein beson-
derer Dank an die Ferienbetreuung und die begeisterten 
Kinder. � Manfred Kochauf, Hegemeister 
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Tolle Herbstsaison mit  
Meistertitel gekrönt

SCM Nachwuchs 

Mit 17 Neuanmeldungen bzw. Neuzugängen seit Som-
mer, spielen nun knapp 90 Kinder und Jugendliche 
Fußball auf der Anlage des Edi Glieder Stadions. Unsere 
NachwuchsspielerInnen haben nicht nur viel Spaß und 
Freude am Fußballspielen, sondern konnten mit ihren 
engagierten TrainerInnen auch großartige Ergebnisse 
erzielen.

Besonders erfolgreich verlief die Saison für unsere U14 
Mannschaft, die alle Spiele gewann und sich mit 27 
Punkten und einem Torverhältnis von 42:3 zum Herbst-
meister kürte. 

Unsere junge U13 Mannschaft erreichte in der Tabelle 
den guten 4. Platz und erzielte die meisten Tore der Liga. 
Bei den jüngeren Mannschaften (U8-U11) gibt es keine 
offizielle Tabelle, doch auch hier verlief die Saison sehr 
zufriedenstellend. In der U11 und U10 wird hingegen ein 
Cup ausgetragen. Hier setzte sich unsere U10 E Mann-
schaft gegen den ersten Gegner durch und ist im STFV 
Cup Viertelfinale.

Im Winter trainieren alle Jugendmannschaften in der 
Halle der Mittelschule und bereiten sich auf die bevorste-
henden Hallenturniere vor. 
Großer Dank gilt den Eltern, die bei jedem unserer Nach-
wuchsspiele zahlreich und stimmgewaltig dabei waren.

KM I und KM II
Mit einem tollen 4. Platz nach dem Herbstdurchgang, 
hat unsere 1er alle Erwartungen übertroffen. Unsere ver-
jüngte Mannschaft war für viele das Überraschungsteam 
der Herbstsaison. Unsere beiden Routiniers Pollhammer 
und Neuzugang Thomas Wotolen führten die Jungs Wo-
che für Woche zu guten Ergebnissen. Das Trainerteam 
Färber und Weissenbacher fand sehr oft die richtige Mi-
schung, was zur Folge hatte, das wir in der abgelaufenen 

 

Saison acht verschiedene Torschützen hatten. Highlight 
war sicher der großartige Derbysieg gegen Kirchberg. 
Trotz des Erfolges liegt der Fokus auf dem Frühjahr.
Die Liga ist extrem ausgeglichen und da gilt es vom ers-
ten Training an Vollgas zu geben um an die Erfolge vom 
Herbst anschließen zu können.

Unsere 2er konnte im Herbst ebenso mit einem tollen 6. 
Platz überzeugen. Durch die SG mit Kirchberg kann man 
auch in Zukunft mit dem eigenen Nachwuchs für die KM 
1 planen.
Großer Dank gilt dabei Coach Basti Neumeister der mit 
den Jungkickern wirklich tolle Arbeit leistet.

Dank der Unterstützung der Gemeinde und unserer tat-
kräftigen Platzwarte (Mießl, Kölldorfer, Zechner) konnten 
wir nach Meisterschaftsschluss unseren „Einser Platz“ 
noch General sanieren (500 m Drainagen wurden ver-
legt). Natürlich laufen beim SCM die Vorbereitungen für 
das kommende Jahr bereits auf Hochtouren. 

TERMINE 2025:
Preisschnapsen: Freitag, 7. März, GH Rauch-Schalk
Meisterschaftsstart KM: Mitte März
Schlagernacht und Kirtag: 18.7. – 20.7.2025
Entenrennen: 18.10.2025

Zum Schluss möchte sich der ganze Vorstand nochmals 
bei allen freiwilligen Helfern, der Fam. Baumann, den 
Platzwarten, den Trainern und natürlich bei den treu-
en Fans des SCM für die großartige Unterstützung im 
Herbst bedanken.

Der SCM wünscht den MargarethnerInnen 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
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Sehr geehrte Margarethner Gutschein Besitzer! 
 
Der Verein Margarethner Gutschein möchte sich auf diesem Wege recht herzlich bedanken, für das große 
Vertrauen in das Margarethner Gutscheinsystem.  
 

Durch Einlösung der „Margarethner Gutscheine“ unterstützten Sie die ortsansässigen und regionalen 
Unternehmen und sichern damit die Arbeits- und Ausbildungsplätze. 
 

Die „Margarethner Gutscheine“ sind ein perfektes Geschenk für Geburtstage, Ostern, Weihnachten, Jubiläen, 
oder einfach einmal als Dankeschön. 
 

Regionales Einkaufen mit kurzen Wegen entlasten unsere Umwelt. 
 

Der Verein „ Margarethner Gutschein“ wünscht Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr! 
 

Ihre „Margarethner Gutschein(e)“ können Sie hier einlösen: 
 
 
 
 

 

8321 St. Margarethen an der Raab 
 

 

• Agrarunion Südost eGen Lagerhaus & Co. KG, St. Marg./R. 90 
• Air Broker & Trading Helikopter und KFZ Services, St. Marg/R. 44 
• Apotheke St. Margarethen, St. Marg./R. 330 
• Automobile-Offroad Reisenhofer, St. Marg./R. 190  
• BauerBikes GmbH, 8321 St. Margarethen/R 10b 
• Bäckerei-Café-Pizzeria Alois Hofer KG, St. Marg./R. 168 
• Bar Club AMICI, St. Marg./R. 204a 
• Billa AG, St. Marg./R. 233 
• Biohof Karner, Zöbing 53 
• Bonstingl KG, St. Marg./R. 329 
• Buschenschank Maier-Paar, Sulz 73a 
• Dorfwirt-Pension Rauch, St. Marg./R. 3 
• Elektrocenter Almer, Zöbing 20a 
• Flying Michi`s Haarstudio, St. Marg./R. 329/2 
• Fußpflegestudio Edith Tropper, Dipl. Fußpflegerin, St. Marg./R. 5 
 

• Gasthof Kochauf, Takern I / 23 
• GENUSSHAUS TIMIschl, St. Marg./R. 10a 
• Harti`s Kabarettcafè, St. Marg./R. 41 
• Hügellandrestaurant zu Alten Mühle, Takern I / 39 
• KFZ Hütter, Industriestraße 2 
• KFZ - Werkstätte Adolf Leopold KG, Goggitsch 28 
• “Lina & Ida“ Cafe, St. Margarethen/R, Industriestr. 8  
• Landfleischerei Kober, Takern II / 42 
• LOMBAGINE – Barbara Loidl, Entschendorf 155 
• Monika's Schatztruhe, St. Marg./R. 70 
• Obsthof Familie Schreiber, Goggitsch 13 
• Schiffer´s Blumenstube, St. Marg./R. 4 
• Tom`s Cafe, St. Marg./R. 39 
• Versicherungsbüro Gungl GmbH, St. Marg./R. 6 

 
 

 
 

8322 Studenzen – Fladnitz 
 

• Agrarunion Südost eGen Lagerhaus & Co. KG, Fladnitz 71 
• Spar Werner Legenstein e.U., Studenzen 138 
 

 

• Studio Irmi Haar- & Nageldesign, Studenzen 159 
• Trachtenmode Hiebaum GmbH, Hiebaumweg 118, 

Studenzen  
 

 

8200 Hofstätten/R. – Pirching  
 

 

8200 Gleisdorf 
 

• Herwig`s Cafe Platzerl – beim Landring,  Pirching 98 
 
 

• Tele-Schögler, Neugasse 119 
 

 
 

8076 Schemmerlhöhe 
 

• Babsi`s Hairberge – Barbara Tauschmann, Schemerlhöhe 84a  
 

 
Margarethner Gutscheine vor Ort kaufen! 

 

Bäckerei – Café 
 

Harti`s “Kabarettcafè” 
 

Herwig`s Café Platzerl 
Alois Hofer KG 

St. Margarethen/R. 168 
Telefon: 03115/2415 

Gerhard Mayer 
St. Margarethen/R. 41 
Telefon: 03115/2408 

im  Landring 
Pirching 98 

 

Telefon: 0664/3803510 
 

 
 
 
 
 

 

Monika Wiefler 
St. Margarethen/R. 70 

 

Telefon: 0664/6557159

 

 
 

Bankstelle:                 
St. Margarethen/R. 11 
Telefon: 03115/2488-0 
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Musikverein aktuell
Tag der Blasmusik
Musik verbindet uns in Freundschaft und Gemeinschaft, 
unsere Musik lässt uns gemeinsam lachen, leben und 
miteinander Zeit verbringen. Genau dieses Gemein-
schaftsgefühl haben wir am Sonntag, dem 29.09. an un-
serem Tag der Blasmusik mit vielen Margarethnerinnen 
und Margarethnern geteilt.
Nach der Begrüßung der zahlreichen Gottesdienstbesu-
cher durch unseren Obmann Karli Friedheim haben wir 
gemeinsam unter der Leitung von Kapellmeister Gabriel 
Karner einen sehr melodischen und stimmungsvollen 
Gottesdienst gefeiert. In Ihrer Predigt betonte die Ob-
mann-Stellvertreterin Birgit Rindler wie wichtig Musik in 
unserem Leben ist und wie sehr sie uns auf unserem Le-
bensweg begleitet.
Dieser Tag zeigt uns auch 
immer wieder die Wich-
tigkeit des Ehrenamtes 
auf - egal ob Musikerin, 
Musiker, Marketenderin 
oder Vorstandsmitglied, 
wir alle arbeiten zusam-
men im Musikverein  
St. Margarethen/Raab und 
geben unser Bestes.
Es könnte also keinen stimmungsvolleren und würdige-
ren Rahmen geben als diesen, um unsere Ehrungen für 
verdiente Musikerinnen und Musiker zu verleihen. 
Fleischhacker Günther Ehrenzeichen für 40 Jahre in Gold
Karner Gabriel Ehrennadel in Silber
Karner Rupert Ehrenzeichen für 50 Jahre in Gold
Locker Christoph Ehrenzeichen für 25 Jahre in Silber-Gold
Locker Karl Ehrenzeichen für 50 Jahre in Gold
Rauch Thomas Ehrenzeichen für 15 Jahre in Silber
Rindler Birgit Verdienstkreuz in Bronze am Band
Danke für Eure Mitarbeit und Euren Einsatz rund um den 
Musikverein.

50 Jahre Hartis Kabarettcafe
Die Sonne im Herzen und Musik im Blut hat auch unser 
Tubist Gerhard „Harti“ Mayer. Er feierte sein Firmenjubilä-
um, nämlich 50 Jahre Hartis Kabarettcafe und ein Ständ-
chen in Ehren kann doch keiner verwehren. So haben 
wir im Anschluss an unseren Tag der Blasmusik unsere  
Instrumente nicht eingepackt, sondern gleich weiterver-

wendet und der Fa-
mile Mayer zu ihrem 
Jubliäum gratuliert. 
Mit  standesgemä-
ßer Marschmusik 
haben wir unserem 
Gerhard und seiner 
Familie gratuliert. 

Konzert in der Kirche
Die Tage werden kürzer, die Blätter fallen von den Bäu-
men und der Herbst ist ins Land gezogen, und auch wir 
schlugen ruhigere Töne, Klänge und Melodien an, von 
laut haben wir auf leise und von schnell auf langsam ge-
wechselt.
Unter diesem Motto luden wir am 17.11. zu einem Konzert 
in der Kirche. Viele Besucherinnen und Besucher sind 
dieser Einladung gefolgt. Unser Ziel war es, dem Publi-
kum, aber auch uns, Zeit zu schenken. Zeit mit Musik, die 
berührt. Neben unseren harmonischen Orchesterklän-
gen haben sich auch einige Solistinnen und Solisten in 
die Herzen der Be-
sucher gespielt. 
Florian Karner an 
seinem Horn, unser 
Posaunenchor, un-
ser Jugendensem-
ble, Gabriel Karner, 
Günther Fleischhacker, Gerhard Mayer und Emma 
Friedheim berührten mit ihren solistischen Darbietun-
gen.
Ein herzliches Dankeschön an unseren Kapellmeister 
Gabriel Karner für das Zusammenstellen und Einstudie-
ren des Programmes. Nach einigen turbulenten Wochen 
war es für uns eine willkommene Abwechslung, in der 
Kirche für Euch zu musizieren. Ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön an unsere helfenden Hände, Marketend-
erinnen, Fotograf und alle, die mitgeholfen haben, dass 
dieses Konzert uns sicher noch länger in Erinnerung blei-
ben wird.

Wie geht es bei uns weiter
Am 21.12. spielt unser „Christkind-Ensemble“ beim Christ-
baumhockn von Edith und Hannes Timischl. Schon 
traditionell ist unser „Turmblasen“ am 24.12. vor der 
Christmette. Und unser Jahr lassen wir mit dem Neu-
jahrgeigen ausklingen. Wir kommen zu Euch um unsere 
guten Wünsche für 2025 in musikalischer Form zu über-
bringen. Heuer sind wir am 27.12. und 28.12. unterwegs in 
Entschendorf, Entschendorfberg, Dirnreith, Kaplanberg, 
Kroisbach und Burgstall. Wir freuen uns auf Euch!

Auf Seite 9 finden Sie den gemeinsamen Nachruf 
von Ossi Leopold.
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125 Jahre Margarethener Männerchor
Am 20. Oktober 2024 war es endlich so weit, wir durften 
unser 125 Jahr Jubiläum in der Hügellandhalle in St. Mar-
garethen feiern.
Zu Beginn fand mit Herrn Pfarrer Bernhard Preiß die Hei-
lige Messe statt, anscheinend hat unser Pfarrer auch ei-
nen besonders guten Draht zum Wettergott. Wie wäre 
es sonst möglich, dass nach Tagen mit Nebel und Regen, 
am Sonntag der Himmel mit uns um die Wette strahlte.
Bürgermeister Johannes Karner überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde, wir durften auch eine Abord-
nung des steirischen Chorverbandes in unserer Mitte 
begrüßen. 
Die stellvertretende 
Landeschorleiterin, 
Frau Ingrid Mayer 
und Regionsobfrau, 
Frau Karin Votter 
überreichten unse-
rem Obmann, Herrn 
Mag. Bernd Fink im 
Namen des Chorverbandes eine Urkunde und das golde-
ne Abzeichen für unser langjähriges Bestehen.
Pünktlich um 11:30 Uhr begann das Regionssingen, bei 
dem uns 15 Gastchöre die Ehre gaben. 

Mit dem Chor der 
VS St. Margarethen 
und unter großem 
Applaus der zahlrei-
chen Gäste begann 
der Reigen der mu-
sikalischen Darbie-
tungen aller Chöre.

In der Zwischen-
zeit herrschte auch 
am Vorplatz der 
Halle schon großer 
Andrang, der Verein 
Schritt für Schritt, 
welcher auch sein 
15-jähriges Bestehen 
feierte, lud auf einer 

Schmankerl-Meile zu kulinarischen Spezialitäten aus der 
Region ein. Die große Auswahl stellte manche Besucher 
vor schwierige Entscheidungen.
Leider vergehen solche schönen Stunden wie im Flug, 
der Mond hat die Rolle der Sonne übernommen, das je-
doch trübte die Stimmung nicht und es wurde noch wei-
ter in geselliger Runde gesungen und gefeiert.
Ein großer Dank an Alle, die für das gute Gelingen zu 
diesem großartigen Fest beigetragen haben, allen voran 
dem Bürgermeis-
ter Johannes Kar-
ner als Hausherr 
der Hügellandhalle. 
Ein großes Danke-
schön den Frauen 
der Sänger für die 
Herstellung der 
köstlichen Mehl-
speisen. 
			 

Der MMC wünscht allen Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

gutes und gesundes neues Jahr!  

Gasthaus Rauch-Schalk
Kontakt:

Dorfwirt Rauch-Schalk, 8321 St. Margarethen/R 3
Tel. 03115 2301, Mobil 0664 4365644

dorfwirt.rauch@gmail.com
www.rauch.dorfwirt.at

Wir möchten uns nochmals recht herzlich bei der 
Gemeindebevölkerung für euren Besuch bei unserem 

Jubiläumsfest bedanken und wünschen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Auch am Foto: Vizebgm. Anton Hirzer, Sanitätsbeauftragter des BFV 
Weiz Johann Reindl, ABI Gerald Friedheim, OBI Martin Regori

FF St. Margarethen/Raab
www.ff-sanktmargarethen.at

Herzlichen Dank möchten wir aussprechen:
-	 Allen Feuerwehren des Bereichsfeuerwehrverban-

des Weiz, besonders den Feuerwehren des Ab-
schnittes 07 St. Margarethen und der Feuerwehr 
Gleisdorf und Weiz sowie dem Bereichsfeuerwehr-
verband Weiz unter dem Kommando von OBR Jo-
hann Maier-Paar und BR Thomas Brandl

-	 Allen Einsatzorganisationen, insbesondere der  
Polizeiinspektion St. Margarethen für die gute Zu-
sammenarbeit 

-	 Der Gemeinde St. Margarethen unter der Führung 
von Bgm. Hannes Karner für die Zurverfügungstel-
lung des Bauhofes als Übungsgelände und die fi-
nanzielle Unterstützung.

-	 Allen Sponsoren und Gönnern, die uns das ganze 
Jahr über finanziell unterstützen

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2025.

Am 24.12. ab 8 Uhr bringt die FF St. Margarethen/R das 

Friedenslicht in alle Haushalte des Löschbereiches. 

Sanitätsleistungsabzeichen
Die Sanitätsleistungsprüfung des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Weiz wurde von der FF Takern II am 28.09.2024 
im Schulzentrum von St. Margarethen perfekt durchge-
führt. Wir dürfen folgenden Kameradinnen und Kamera-
den herzlichst zu den erreichten Abzeichen gratulieren.
Bronze: Gungl Daniel, Kainz Michael, Krindlhofer Mat-
thias, Meißl Elias, Meißl Laura, Prassl Elias, Reichmann 
Simon (alle FF St. Margarethen/R), Orel Philipp (FF Sulz)
Silber: Duckhorn Andreas, Meister Julia, Wagner Gün-
ther, Gold: Gütl Kornelia (alle FF St. Margarethen/R)

Branddienstleistungsprüfung
Am 25.10.2024 fand die Abnahme der Branddienstleis-
tungsprüfung der Feuerwehren Sulz, Goggitsch und St. 
Margarethen am Parkplatz der Firma KWB statt. Unsere 
Kameraden traten als gemischte Gruppe in der Katego-
rie Silber an. Die gesamte Gruppe war gut vorbereitet. 
Zuerst bekam jedes Gruppenmitglied eine Frage gestellt 
und musste ein gezogenes Gerät aus dem Fahrzeug zei-
gen. Nach dem die Fragen und die Geräte fehlerfrei ab-
solviert wurden, zog der Gruppenkommandant als Auf-
gabe den Holzstapelbrand als Angriffsform. Auch diese 
Aufgabe wurde fehlerfrei gemeistert. Herzliche Gratulati-
on zu den erfolgreich absolvierten Branddienstleistungs-
abzeichnen: 
Bronze: Duckhorn Andreas, Prassl Elias, Reichmann Si-
mon und Thöni Sebastian, Silber: Gütl Kornelia, Laden-
haufen Martin, Simon Andreas, Thöni Reinhard und 
Waltl Manuel

Die Kameraden der FF St. Margarethen/Raab
freuen sich über Ihren Besuch!

Wir laden zum Feuerwehrball 2025
unter dem Motto: 

„Zurück in die Zukunft“
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Abschnittsfunkübung
Am 16. September fand die Abschnittsfunkübung in  
St. Margarethen statt. Es nahmen 53 Kameradinnen und  
Kameraden daran teil. Herzlichen Dank für die zahlrei-
che Teilnahme und die mustergültige Durchführung der 
Übung.

Bereichsweiterbildung Menschenrettung- 
Absturzsicherung 
Am Samstag, den 5. Oktober 2024, fand im Abschnitt 3 
(Anger) die diesjährige Weiterbildung für das Sachgebiet 
MRAS des Bereichsfeuerwehrverbandes Weiz statt. Von 
unserer Wehr nahmen Daniel Gungl, Martin Ladenhau-
fen und Gerald Friedheim teil. 
Station 1: Menschenrettung aus unwegsamem Gelände 
(Korbtrage)
Station 2: Menschenrettung von einer Seilbahnstütze
Station 3: Menschenrettung aus unwegsamem Gelände 
– Seilgeländer (Korbtrage)

Abschnitts-Menschen- 
Rettungs-Absturz- 
sicherungs-Übung
Am 7. Oktober fand die Ab-
schnitts-Menschen-Ret-
tungs-Absturzsicherungs- 
Übung bei der Firma Etivera 
statt. Martin Jezdik von der 
FF Gleisdorf brachte uns 
mit einem weiteren Kame-
raden die weit gestreuten 
Einsatzmöglichkeiten der 
Drehleiter näher. Von Men-
schenrettung bis zur Brand-
bekämpfung ist alles mög-
lich. 

Abschnittsatemschutzübung
Am 4. November fand die Abschnittsatemschutzübung 
in Hofstätten beim Obsthof Kochauf statt. 35 Atem-
schutzgeräteträger nahmen an der tollen Übung teil. 
Danke an die FF Hofstätten für die tolle Ausarbeitung 
und Durchführung.
 

Abschnittsjugendausflug

Am Samstag, den 30. November, besuchte der gesamte 
Abschnitt als Jahresabschluss mit der Jugend die Feuer-
wehrschule in Lebring. Dabei konnten die Schule und alle 
Fahrzeuge besichtigt werden. Die Jugendlichen hatten 
auch die Möglichkeit, bei der Grundausbildung und der 
Heißausbildung im Brandcontainer zuzusehen. Die Be-
geisterung und die Motivation sind groß, auch selbst die 
Ausbildungen in Lebring zu absolvieren. Zum Abschluss 
stand noch ein Besuch im Dieselkino am Programm.

Bereichsfeuerwehrverband Weiz
Abschnitt 07 St. Margarethen/Raab
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FF Sulz Aktuell
www.feuerwehrsulz.at

Neue Organe der Straßenaufsicht
Im Bezirk Weiz gibt es seit 18. September 120 neue Stra-
ßenaufsichtsorgane, die bei verschiedenen Veranstaltun-
gen die Exekutive unterstützen. Die Ausbildung bestand 
aus einem Theorie- und einem Praxisteil, welche von 
Oberstleutnant Harald Eppich und Chefinspektor Klaus 
Strobl vom Bezirkspolizeikommando Weiz vorgenom-
men wurde. Die Teilnehmer der Feuerwehren des Berei-
ches Weiz absolvierten einen Kurstag, der auf drei Kurse 
aufgeteilt wurde. Weiters mussten die Kameradinnen 
und Kameraden eine schriftliche Prüfung bei der Bezirks-
hauptmannschaft Weiz ablegen. Die Prüfung erfolgte in 
mehreren Durchgängen, wie jeweils die Prüflinge Zeit 
hatten. Im Beisein des Bereichsfeuerwehrkommandan-
ten des Bereiches Weiz, OBR Johann Maier-Paar, wurden 
durch die Unterschrift auf dem Dienstanweisungspro-
tokoll der Dienstausweis und die Dienstplakette an 88 
Personen überreicht. Per Handschlag mit Bezirkshaupt-
mann Hofrat Mag. Dr. Heinz Schwarzbeck und den Wor-
ten „Ich gelobe“ sind die Feuerwehrkamerad*innen nun 
offiziell Organe der Straßenaufsicht. Von der Feuerwehr 
Sulz sind nun OBR Johann Maier-Paar, LM d.F. Philipp 
Timeth und OFM Philipp Orel neue Straßenaufsichtsor-
gange.

Sanitätsleistungsbewerb
Auch die Feuerwehr Sulz war erfolgreich vertreten: OFM 
Philipp Orel absolvierte das Leistungsabzeichen in Bron-
ze zusammen mit Kameraden der Feuerwehr St. Marga-
rethen an der Raab und OBI a.D. Johannes Gütl erlang-
te gemeinsam mit seiner Stammfeuerwehr Pöllau bei 
Gleisdorf das Leistungsabzeichen in Gold.

Branddienstleistungsprüfung 
Am 25. Oktober fand auf dem Parkplatz der Firma KWB 
die Branddienstleistungsprüfung der Feuerwehren Gog-
gitsch, St. Margarethen/Raab und Sulz statt. Die angetre-
tenen Feuerwehrkameraden stellten sich in den Katego-
rien Bronze und Silber den anspruchsvollen Prüfungen.

Erfolgreiche Teilnehmer der Feuerwehr Sulz in Bronze: 
JFM Jakob Bilger, FM Philipp Orel
Silber: OLM D.F. Markus Tieber, HFM Albert Timeth, LM 
d.F. Christian Reinprecht

Zweimal 70. Geburtstag
Am 9. November feierten zwei unserer hochgeschätzten 
Kameraden, Ehrenoberbrandinspektor Johann Herold 
und der Seniorenbeauftragte Hauptlöschmeister des 
Fachdienstes Valentin Kulmer, gemeinsam ihren 70. 
Geburtstag. Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden 
folgten der Einladung und versammelten sich im Bu-
schenschank Knotz, um diesen besonderen Anlass ge-
bührend zu feiern.
HBI Erwin Maier-Paar hielt eine feierliche Ansprache, in 
der er die Verdienste der Jubilare hervorhob. Er würdigte 
die langjährige Arbeit von Johann Herold, der über viele 
Jahre als Kommandant-Stellvertreter die Geschicke der 
Feuerwehr mitgestaltete, sowie das Engagement von 
Valentin Kulmer, der sich mit großer Hingabe als Senio-
renbeauftragter für die Belange unserer älteren Kamera-
den einsetzt.

SAN-Leistungsabzeichen Bronze: 
Simon Reichmann, Elias Prassl (FF St. 
Margarethen/R), Philipp Orel (FF Sulz) 

SAN-Leistungsabzeichen Gold: 
Johannes Gütl (FF Sulz) mit 
EOBR LFR Johann Preihs 
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Bereichsfunkleistungsbewerb 2024
Am 18. November fand der diesjährige Bereichsfunkleis-
tungsbewerb des Feuerwehrbereichs Weiz in Anger statt, 
organisiert von der Feuerwehr Oberfeistritz. Zahlreiche 
Teilnehmer*innen aus den Feuerwehren des Bereichs 
Weiz und einige Gäste stellten ihr Können im Funkwesen 
unter Beweis und meisterten anspruchsvolle Aufgaben 
in den verschiedenen Disziplinen.
Auch die Feuerwehr Sulz war mit drei Kameraden vertre-
ten: FM Nico Schiefer, FM Tobias Schiefer und FM Ingo 
Stix traten an und erzielten beeindruckende Leistungen. 
Dank ihrer intensiven Vorbereitung und ihrer Erfahrung 
im Bereich Funk bewältigten sie die herausfordernden 
Aufgaben souverän und sammelten wertvolle Punkte.
Wir gratulieren allen oben Genannten nochmals recht 
herzlich.

Sanitätsleistungsprüfung in St. Margarethen/R
102 Trupps mit je 3 Teilnehmern nahmen am Samstag, 
dem 28. September 2024 an der von der Freiwilligen Feu-
erwehr Takern II organisierten Sanitätsleistungsprüfung 
teil, um ihre Kenntnisse in der Feuerwehr-Sanität unter 
Beweis zu stellen.
Um ein Abzeichen in den Kategorien „Bronze“, „Silber“ 
oder „Gold“ zu erreichen, mussten die Teilnehmer zuerst 
Fragen aus einem umfassenden Fragenkatalog beant-
worten. Danach wurden Aufgaben aus der Praxis abge-
arbeitet, beispielsweise Wiederbelebungsmaßnahmen, 
Dreieckstuchverbände (Knie, Hand und Kopf) oder die 
Versorgung einer starken Blutung mittels Druckverband.
Bei den Gruppenarbeiten mussten unter anderem das 
Retten mittels Tragetuch, die Herz-Lungen-Wiederbele-
bung mit Beatmungsbeutel sowie das Arbeiten mit ei-
nem Defibrillator dargestellt werden.
Nach einem erfolgreichen Prüfungstag konnten alle teil-
nehmenden Sanitätstrupps die begehrten Leistungs-

abzeichen ent-
gegennehmen. 
Dies zeigt ein-
mal mehr die 
hervorragende 
Vo r b e r e i t u n g 
der unterschied-
lichen Gruppen 
und die Bereit-
schaft zur Wei-
terbildung.

Feuerwehrnachwuchs
Die Kameraden der FF Takern II gratulieren OBI Martin 
Winkler und seiner Larisa zur Geburt ihres Sohnes David 
Marius am 29. Oktober 2024 und wünschen der Familie 
alles Gute für die gemeinsame Zukunft.

FF Takern II
www.ff-takern.at

Wir wünschen allen Leserinnen und Leser ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes, unfallfreies neues Jahr 2025.
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Hochzeit
Bereits im Frühsommer heiratete OLM d.F. Andreas Gru-
ber seine Nadine. Die FF Goggitsch durfte dieser wun-
derschöne Zeremonie beiwohnen und das Brautpaar 
gemeinsam mit ihrer Tochter durch ein Spalier hinaus-
begleiten, wo OBI Reicht herzliche Worte für sie fand. Die 
Kameraden gratulieren dem Paar auf das Herzlichste!

Ausbildung
Im Oktober haben die neun Quereinsteiger mit der Funk-
grundausbildung den letzten Teil ihrer Ausbildung er-
folgreich abgeschlossen. Somit steht einer Angelobung 
zur Feuerwehrwehrfrau/mann nichts mehr im Wege. Wir 
gratulieren unseren Quereinsteigern von Herzen und be-
danken uns für die zahlreichen Stunden die sie im letz-
ten Jahr geleistet haben!

Sanitäts-Leistungsbewerb
Ende September traten Evelyn Leopold, Laura Reicht, 
Thomas Thimet in Bronze sowie David Zettl, Christoph 

Pacher und Gerhard 
Grain in Silber beim Sa-
nitäts-Leistungsbewerb 
der FF Takern II an. 
Bei verschiedenen Sta-
tionen mussten die Teil-
nehmer ihr Wissen und 
Können theoretisch 
und praktisch unter Be-
weis stellen. Dieses Wis-
sen kann vielleicht ei-
nes Tages Leben retten. 
Wir gratulieren herzlich 
zu den erfolgreich ab-
gelegten Abzeichen.

Branddienstleistungsprüfung
Neun Mitglieder der FF Goggitsch haben sich sich der 
Branddienstleistungsprüfung in Margarethen gestellt. 
Bei zahlreichen Übungen unter der Leitung von OBI 
Wolfgang Reicht und BM Richard Schrammel wurden 
wesentliche Elemente verschiedener Brandszenarien 
mit den entsprechenden Geräten, sowie das Zusammen-
spiel als Löschgruppe trainiert. PFM Kerstin Leopold, 
Evelyn Leopold, Barbara Reicht, Kevin Schirnhofer, Pa-
trick Schirnhofer, Michael Hermann und LM d.F. Laura 
Reicht erhielten das Abzeichen BDLP in Bronze.

Am 11. November fand gemeinsam mit der FF Takern II 
eine Zugsübung in Zöbing statt. Annahme war ein Keller-
brand am Großzöbingberg, wobei zwei Personen aus ei-
nem verrauchten Keller geborgen werden mussten und 
eine Zubringleitung über 400m Länge errichtet wurde.
Diese gemeinsamen Übungen stärken die Zusammen-
arbeit und bezeugen von der guten Kameradschaft in-
nerhalb des Abschnittes.

Veranstaltungen
Am 20. September lockte das Landesfeuerwehrsenio-
rentreffen in St. Johann a.d. Haide Teilnehmer aus der 
ganzen Steiermark an. Der Kommandant der FF Gog-
gitsch Gerhard Grain nahm mit den Feuerwehrsenioren 
Hiebaum, Hütter, Pacher und Zeitz daran teil. 
Zuerst gab es einen offiziel-
len Teil mit der Heiligen Mes-
se, Grußworten und einer 
musikalischen Umrahmung. 
Anschließend konnten die 
Teilnehmer die Wallfahrtskir-
che Pöllauberg besichtigen 
und für einen Moment der 
Stille innehalten, bevor der 
Tag bei einem gemütlichen 
Zusammensitzen seinen 
Ausklang fand.

FF Goggitsch
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Am Nationalfeiertag wanderten zahlreiche Helfer und 
Kameraden der FF Goggitsch mit ihren Familien ge-
meinsam zum Buschenschank Schellauf. Unser Weg 
führte uns über eine Labestation der Familie Pöschl. Dan-
ke für die vorzügliche Bewirtung! Am Ziel angekommen, 
konnten sich alle bei einer guten Jause und dem ein oder 
anderen Glas Wein stärken und die Kameradschaft pfle-
gen. Feuerwehrkommandant Gerhard Grain bedankte 
sich bei allen Teilnehmern für ihren Beitrag für die FF 
Goggitsch über das ganze Jahr hinweg. Eine freiwillige 
Feuerwehr lebt von der Unterstützung der Bevölkerung 
und ihren Mitgliedern. 

Arbeit für den Frieden
Unter dem Motto „Erinnern statt vergessen“ sammelten 
auch heuer wieder Mitglieder des ÖKB St. Margarethen/R 
zu Allerheiligen am Friedhof Spenden für das Österreichi-
sche Schwarze Kreuz. Diese Spenden werden ausschließ-
lich für die Erhaltung und Pflege von Soldatenfriedhöfen 
und Denkmälern verwendet.
Nur durch Spenden ist es möglich, die vielen Kriegsgrä-
beranlagen zu pflegen und zu erhalten. Allein in Öster-
reich gibt es über 1000 Kriegsgräberanlagen, davon 200 
in der Steiermark. Die Pflege der Kriegsgräber ist nicht 
nur wertvolle Kulturarbeit sondern stellt auch die Bewah-
rung von Gedenkstätten als Mahnmale für Frieden und 
Freiheit sicher.
Jedes Denkmal ist ein Mahnmal und soll uns mahnen, 
alles in unserer Macht stehende zu tun, damit auch die 
nächsten Generationen in Frieden und in Freiheit in un-
serer Heimat leben können.

Totengedenken
So wie alljährlich veranstaltete der ÖKB 
auch heuer wieder das traditionelle 
Totengedenken. Gemeinsam mit der 
Musik und den Kameraden der Feuer-
wehren ging es in die Kirche, wo Pfar-
rer Mag. Bernhard Preiß mit der Pfarr-
gemeinde die Heilige Messe feierte. Im 
Anschluss an die Heilige Messe wur-
den beim Denkmal der Gefallenen am 
Kirchplatz Kränze niedergelegt.

Am 24.12. ab 8 Uhr bringt die FF Goggitsch das Friedenslicht in alle Haushalte des Löschbereiches. 

Die FF Goggitsch wünscht allen BewohnerInnen von St. Margarethen eine ruhige Adventszeit und 
ein schönes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Österreichischer  
Kameradschaftsbund

Das Team unseres Ortsverbandes bei der heurigen Sammlung

Wir trauern
Völlig überraschend ist unser Kame-
rad und Ehrenmitglied Leopold Dietl 
mit 86 Jahren von uns gegangen. Wir 
danken ihm für seine langjährige Mit-
gliedschaft und sein Wirken in unse-
rem Ortsverband.
Wir werden ihm ein ehrendes Geden-
ken bewahren.

Der ÖKB St. Margarethen/R wünscht 
allen ein besinnliches und friedvolles 

Weihnachtsfest!

Der schöne Christbaum beim Kriegerdenkmal wurde 
dankenswerterweise von Familie Franz Wagnes ge-
spendet.

Obmann Helfried  
Paierl bei der An-
sprache in der Kirche

dd

d

d

d

d
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Aktivitäten des Pensionistenverbandes
Unser Septemberausflug führte uns nach Dubrovnik. 
Da es regnete, fuhren wir ohne die geplante Pause bis 
zum Orchideenpark, wo wir uns mit Kipferl und Rosi-
nenweckerl  stärkten, bevor die Führung losging. Mit ei-
nem Glas Wein wurden wir im nahe gelegenen Gasthaus  
Vino Kupljen zum Mittagessen empfangen. Im Anschluss 
fuhren wir nach Jeruzalem zu einer Weinprobe. Unsere 
Heimfahrt  unterbrachen wir für eine gemütliche Einkehr  
beim Buschenschank Wolf.

Nach Leitersdorf-
berg zum Bergsta-
del führte uns am 
11.11. das diesjährige 
Ganslessen. In der 
Kerzenwelt in Bad 
Waltersdorf  erklärte 
man uns die Erzeu-
gung verschiedener 
Kerzen. Es wurde na-
türlich  auch kräftig 
eingekauft. Bevor wir 
gutgelaunt unsere 
Heimreise antraten, 
kehrten wir noch im 
Heurigen BB1 ein.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand am 01. Dezem-
ber im Gasthaus Rauch statt. 

Allen Bewohnerinnen und Bewohnern von St. Marga-
rethen wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr viel Glück und Gesundheit.

Das Team des Pensionistenverbandes

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€
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Seniorenbund St. Margarethen
Der Bezirkswandertag 2024 wurde 
von der Ortsgruppe Birkfeld bestens 
organisiert. 350 Senioren konnten 
sich auswählen, ob sie 6 oder 10 Kilo-
meter wandern. Wir waren die zweit-
größte Gruppe und bekamen daher 
einen großen Geschenkkorb. Nächs-
tes Jahr organisiert die Ortsgruppe 
Hofstätten am 06.09.2025 den Be-
zirkswandertag.

Nach den schweren Unwettern fuh-
ren wir 3 Tage nach Windischgars-
ten ins Hotel Zottensberger. Auf der 
Wurzeralm wurden wir von Neu-
schnee, Wind und Kälte begrüßt. 
Den 2. Tag verbrachten wir am Sonn-
tagsberg. Der letzte Ausflugstag war 
„schneidig“, denn wir waren im Tal 
der Feitlmacher. 10 Millionen Stück 
Feitln wurden bereits in alle Welt 
verkauft.
57 Teilnehmer freuten sich schon 
auf die Wanderung auf der Raxalm. 
Oben angekommen war es leider 
sehr windig und kalt, sodass nur ei-
nige den Wanderweg benutzten. 
Am Nachmittag besuchten wir die 
Lindt & Sprüngli Schokoladenerzeu-
gung in Gloggnitz – ein Paradies für 
Naschkatzen.

Am Bezirkspreisschnapsen nah-
men 96 Senioren teil. Die beiden ers-
ten Plätze errangen Erich Horvath 
und Josef Karner.

Bei einer Radfahrt war das Ziel die 
Bergschenke Fraiss in Paldau. Die 54 
Kilometer wurden von den 14 Perso-
nen unfallfrei gefahren. 

Eine Wanderung führte uns auf die 
Teichalm. 13 Personen wanderten zur 
Roten Wand und zur Tyrnauerhütte. 
Das Gipfelkreuz steht auf 1505 Meter.

Unser all-
j ä h r l i ch e s 
Ganslessen 
im Gast-
haus Koch-
auf war mit 
48 Teilneh-
mern gut 
besucht. 

Wir sind froh, dass wir auf ein gut 
gelungenes Jahr 2024 zurückblicken 
können. Danke an alle, die mit uns 
mitgemacht haben. Ein Dank ge-
bührt auch den Neuanmeldungen, 
die uns ihr Vertrauen schenken. Je-
der ist herzlich willkommen, denn 
„gemeinsam und nicht einsam“ lebt 
es sich besser.

Riki Krautwaschl

Ein Arbeitsjahr geht zu Ende. 
Das nehmen wir, der Seni-
orenbund St. Margarethen, 
zum Anlass, DANKE zu sa-
gen.
Einen Dank sagen wir an 
den Bürgermeister mit sei-
nen Gemeinderäten, den 
Bewohnern der Gemeinde  
St. Margarethen, sowie ei-
nen Dank an alle Sponsoren.
Die gute Zusammenarbeit 
und die großzügige Unter-
stützung ermöglichten eine 
fruchtbare, erfolgreiche Ar-
beit während des vergange-
nen Jahres.

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und 
Zufriedenheit im 
kommenden Jahr 
wünscht das Team 
des Seniorenbundes 
St. Margarethen.
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Neues aus dem Pflegeheim 
SeneCura
Auch in den letzten Monaten war 
in unserem Haus einiges los!

Preisschnaps-Turnier 2024: Insge-
samt nahmen 18 Bewohner am Tur-
nier teil und spielten um die ersten 
vier Plätze.

Zu Maria Himmelfahrt wurden ge-
meinsam Kräutersträußerl im Gar-
ten gebunden.

Unser Steirischer Nachmittag mit 
einer deftigen Jause durfte heuer 
auch nicht fehlen!

Im August fand 
ein Urlaubs- 
austausch mit 
dem SeneCu-
ra Sozialzen-
trum Sitzen-
berg-Reidl ing 
in Niederöster-
reich statt. Zwei 
Bewohner aus 
St. Margarethen 
durften dort 
eine Woche ur-
lauben und zwei Bewohner aus Nie-
derösterreich durften unsere Heimat 
kennenlernen. Es war eine schöne 
Woche, mit traumhaftem Wetter 
und tollen Ausflügen in der Region.

Es wurde bereits fleißig für unsere 
Adventausstellung getöpfert und 
gebastelt.

Die Kinder vom Kindergarten „Bun-
ten Knöpfe“ haben uns besucht um 
gemeinsam Kürbis auszuhöhlen und 
Maiskörner zu ernten.

Jubilare
Frau Reinprecht durften wir zum 
85. Geburtstag gratulieren!

Auszeichnung für unser großes Eh-
renamtsteam: 
Derzeit unterstützen 12 Frauen das 
Sozialzentrum SeneCura St. Mar-
garethen ehrenamtlich und leisten 
Woche für Woche einen wertvol-
len Beitrag. Hausleitung Sandra 
Reiss-Masser, Verwaltungsassis-
tentin Barbara Woath und Ehren-
amtskoordinatorin Maren Rudolf 
überreichten den ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen die Urkunden des 
Ehrenamts-Awards. 
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Ärzte / Apotheke

Apotheke St. Margarethen

8321 St. Margarethen / Raab 330, Tel.: 03115/22065

Kur-Apotheke

8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0

Kulmland Apotheke

8212 Pischelsdorf am Kulm 59, Tel.: 03113/8330

Zur Markt Apotheke

Untere Hauptstr. 25, 8181 St. Ruprecht/R., Tel.: 03178/28311

Stadt-Apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Planeten-Apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, Hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-Apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31111

Apotheke Sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

Raabtal-Apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

Apothekennotdienst

Ärzte für Allgemeinmedizin
St. Margarethen an der Raab

Dr. Isabella S. Szith
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329a

Telefon: 03115 3244
Email: praxis@dr-szith.at

Homepage: www.dr-szith.at

Ordinationszeiten
Montag 13.00 - 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
02.- 03. Jänner 2025
17. - 21. Februar 2025

Dr. Thomas Graßmugg
A-8321 St. Margarethen an der Raab 329b

Telefon: 03115 285 88, Fax: DW 4
Email: ordination@dr-grassmugg.at
Homepage: www.dr-grassmugg.at

Ordinationszeiten
Montag 07.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 11.30 Uhr

Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

Urlaub:
23. Dezember 2024 - 01. Jänner 2025
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Jubilare

Wir gratulieren
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Herzlichen
G lückwunsch!

Buchgraber Maria
90 Jahre, St. Margarethen

Felber Franz
90 Jahre, St. Margarethen

Hitter Anna
85 Jahre, Zöbing

Kapper Josef
80 Jahre, St. Margarethen

Liendl Maria
85 Jahre, St. Margarethen

Ziegler Theresia
85 Jahre, St. Margarethen

Monschein Johanna
90 Jahre, St. Margarethen

Reinprecht Aloisia
85 Jahre, St. Margarethen


